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ÖFFENTLICHES BEKANNTMACHUNGSORGAN
DER VERBANDSGEMEINDE BROHLTAL

Die Region mal aus einer anderen Perspektive kennenlernen - das bot einmal mehr die 
Veranstaltungsreihe „Wandern mit dem Bürgermeister“, bei der Verbandsbürgermeister 
Johannes Bell gemeinsam mit zahlreichen Teilnehmern auf Entdeckungstour durch die hei-
mische Landschaft ging.� Foto: Martin Ingenhoven

Auf Schusters Rappen

Olbrück
RUNDSCHAU

ÖFFENTLICHES BEKANNTMACHUNGSORGAN
DER VERBANDSGEMEINDE BROHLTAL

✆ 02646 - 91 44 167 · www.pflegedienst-vinxtbachtal.de · * j.wanders@pflegedienst-vinxtbachtal.de

Brauchen Sie Hilfe bei der Pflege und Betreuung im Alltag?
Führen Sie auch weiterhin ein selbstbestimmtes 

Leben in Ihren eigenen vier Wänden.
 Wir bieten Pflege, Hauswirtschaft 

und Betreuung an!

Wir beraten Sie gerne!Seit über

5 Jahren!

Waltraud Stöhr-Odenthal
Tel.: 02636-5380705 

Mobil: 0172 2561004
Brohltalstr. 54 · 56651 Niederzissen

EU-Fahrzeuge (mehrere Marken)
PARTNER DER STAIGER GRUPPE

Neu eingetroffen
Ford Kuga ST Line X , 4 x 4

2,5 l Fullhybrid, 190 PS, Winterpaket, 
20 Zoll Rad, LED Hauptscheinwerfer 

42.990 € 
Finanzierung über BDK möglich
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	■ „Schwimmbadtage“ im Freizeitbad Brohltal
Unternehmen wolfcraft unterstützt erneut Aktion

WEIBERN. Die Schwimmbadta-
ge im Freizeitbad Brohltal sind 
auch in diesem Jahr wieder ein 
voller Erfolg. Mehr als 150 
Schülerinnen und Schüler aus 
den Grundschulen des Brohl-
tals sowie rund 400 Jugendli-
che der Realschule plus Nie-
derzissen besuchen an ver-
schiedenen Tagen das Bad und 

genießen dort einen abwechs-
lungsreichen Vormittag. Die Ak-
tion läuft noch bis zum Ende 
des Schuljahres.
Das Unternehmen wolfcraft aus 
Kempenich übernahm bereits 
zum sechsten Mal die Trans-
portkosten für die teilnehmen-
den Schulkinder und unter-
stützt damit die beliebte Aktion. 

Als Dankeschön überreichte 
Bürgermeister Johannes Bell im 
Freizeitbad einen Blumenstrauß 
an Annette Berding, Leiterin der 
Finanzabteilung von wolfcraft. 
Zudem gab es noch Freikarten 
für alle Auszubildende der Fir-
ma wolfcraft. An dem Termin 
nahmen auch die Ortsbürger-
meister Dominik Schmitz von 

Kempe nich und Florian Müller 
von Weibern teil.
Die Freude bei den Kindern war 
groß. Viele von ihnen kennen 
das Freizeitbad bereits, für eini-
ge war der Besuch jedoch eine 
Premiere. Ziel der Aktion ist es, 
den jungen Gästen das Freizeit-
bad näherzubringen und sie für 
einen erneuten Besuch zu be-
geistern.
Auch in diesem Jahr nutzen 
Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule Adenau das Frei-
zeitbad für ihren Schwimmun-
terricht. Neu hinzugekommen 
ist die Grundschule Langenfeld 
aus der Verbandsgemeinde 
Vordereifel.
Das Freizeitbad Brohltal ist ein 
familienfreundliches Freibad in 
reizvoller Lage mit großzügigen 
Liegewiesen. 
Neben beheizten Becken bietet 
es eine abwechslungsreiche 
Wasserlandschaft mit Kinder-
planschbecken, Wasserpilz, 
Strömungskanal, Breitrutsche 
und vielen weiteren Attraktio-
nen für Groß und Klein.
Öffnungszeiten 
des Freizeitbades
Bis zum 26. Juni: 14 bis 20 Uhr
Ab Beginn der Sommerferien 
vom 27. Juni täglich von täglich 
von 10 bis 20 Uhr
Bei schlechtem Wetter schließt 
das Freizeitbad früher. Aktuelle 
Informationen gibt es unter 
www.freizeitbad-brohltal.de.

Wilfried Hedrich, Dominik Schmitz, Johannes Bell, Annette Berding, Florian Müller und Jonas Bürcky (v.l.)
� Foto: Peter Engels

- Anzeige -

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e. V.
Abschalten vor dem Abschalten: Die Energie-Checkliste für den Urlaub
Mit Beginn der Sommerferien 
in Rheinland-Pfalz startet auch 
die Urlaubssaison. Die Ener-
gieberatung der Verbraucher-
zentrale zeigt, wie man auch 
im Urlaub mit ein paar einfa-
chen Handgriffen Energie und 
damit Kosten sparen kann. 
Mithilfe unserer Energie-
Checkliste wird das Zuhause in 
den Energiespar-Modus ge-
schaltet – ganz ohne großen 

Aufwand. So gelingt ein ent-
spannter und gleichzeitig ener-
giesparender Start in die Feri-
en.
•	 Standby-Verbrauch ver-

meiden: Geräte wie Fernse-
her, Computer oder Router 
sollten nicht nur ausgeschal-
tet, sondern komplett vom 
Netz getrennt werden, um 
versteckten Stromverbrauch 
zu verhindern.

•	 Kühl- und Gefriergeräte 
leeren und abschalten: Bei 
längerer Abwesenheit emp-
fiehlt es sich, Kühlschrank 
und Gefriertruhe auszuräu-
men, abzutauen und – wenn 
möglich – vollständig vom 
Strom zu trennen.

•	 Heizung herunterregeln: 
Eine abgesenkte Raumtem-
peratur oder der Urlaubs-
modus der Heizung verhin-
dert unnötigen Energiever-
brauch während der Abwe-
senheit.

•	 Warmwasserbere i tung 
pausieren: Boiler, Durch-
lauferhitzer oder Zirkulati-
onspumpen können abge-
schaltet werden, wenn kein 
Warmwasser benötigt wird.

•	 Unnötige Geräte vom Netz 
trennen: Das konsequente 
Ziehen von Steckern spart 
Strom und erhöht zusätzlich 
die Sicherheit im Haushalt.

Diese Energie-Checkliste hilft 
dabei, den Energieverbrauch 
während des Urlaubs deutlich 
zu reduzieren und Kosten zu 
sparen. Zu allen Fragen des 
Energiesparens in Haus und 

Haushalt beraten die 
Energieberater:innen der Ver-
braucherzentrale nach Termin-
vereinbarung an über 70 
Standorten in Rheinland-Pfalz 
unabhängig und kostenlos.
Der Energieberater hat am 
Montag, 13. Juli, von 14 bis 
17 Uhr Sprechstunde im Rat-
haus der Verbandsgemeinde 
Brohltal in Niederzissen, Ka-
pellenstraße 12 im Bespre-
chungsraum 201. Die Bera-
tungsgespräche sind kosten-
los. Anmeldung unter Tel. 
0800 / 6075600 (kostenfrei).
Energietelefon der Verbrau-
cherzentrale: 0800 / 6075600 
(kostenfrei), montags von 9 
bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags 
von 10 bis 13 und 14 bis 17 
Uhr.
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Rheinland-
Pfalz wird gefördert vom Bun-
desministerium für Wirtschaft 
und Energie und vom rhein-
land-pfälzischen Ministerium 
für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie und Mobilität.
[Pressemeldung VZ-RLP]
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folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung 
durch die Kreisverwaltung Ahrweiler als Aufsichtsbehörde vom 
09.06.2026 hiermit bekannt gemacht wird.

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden 
1. im Ergebnishaushalt 
der Gesamtbetrag der Erträge auf 9.707.617,00 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 9.429.842,00 €
der Jahresüberschuss auf 277.775,00 €
2. im Finanzhaushalt 
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf 605.385,00 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.122.300,00 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.560.000,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf - 437.700,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf - 167.685,00 €
​

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
verzinste Kredite auf 0,00 €

§ 3
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten, werden nicht veranschlagt.
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushalts-
jahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden 
müssen, werden nicht veranschlagt.

§ 4
Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt
auf 3.928.109,00 €.

§ 5
Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haus-
haltsjahr wie folgt festgesetzt:
1.
a. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 

auf 345 v. H.
b. für unbebaute und bebaute Grundstücke gemäß § 246 Bewer-

tungsgesetz (BewG) und § 249 Abs. 1 Nr. 1 bis 4 BewG (Wohn-
grundstücke) auf 465 v. H.

c. für bebaute Grundstücke gemäß § 249 Abs. 1 Nr. 5 bis 8 BewG 
(Nichtwohngrundstücke) auf 900 v. H.

2. für die Gewerbesteuer auf 380 v. H.
der Steuermessbeträge.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebietes gehalten werden
- für den ersten Hund 30,00 €
- für den zweiten Hund 60,00 €
- für jeden weiteren Hund 100,00 €
- für gefährliche Hunde (Kampfhunde) je 510,00 €

Öffnungszeiten des Rathauses: Allgemeine Verwaltung: Mo. – Fr.: 8.30 – 12.30 Uhr, Do.: 14 – 18 Uhr
Bürgerbüro: Mo.: 7.30–12.30 Uhr und 14–18 Uhr, Di.: 7.30–12.30 Uhr, Mi.: 07.30–12.30 Uhr,
Do.: 7.30–18 Uhr, Fr.: 7:30–12:30 Uhr
Zur Vermeidung von Wartezeiten empfehlen wir Termine zu vereinbaren.
Diese sind flexibel auch außerhalb der Kernöffnungszeiten in Absprache möglich.
Zulassungsstelle: Mo. – Fr.: 8 – 12 Uhr (Terminvereinbarung erforderlich)

Internet: www.brohltal.de    
E-Mail: brohltal@brohltal.de

Verbandsgemeinde

Nachruf
Tief bewegt haben wir erfahren, dass am 11. Juni 2026 plötz-
lich und unerwartet unser ehemaliger Mitarbeiter der Ver-
bandsgemeinde Brohltal,

Franz Schneider
aus Niederzissen, der zuletzt in Oberbachheim lebte, im Alter 
von 74 Jahren verstorben ist.
Franz Schneider war über 49 Jahre bis zu seinem Eintritt in den 
Ruhestand im Jahr 2015 bei der Verbandsgemeinde Brohl- 
tal beschäftigt. Seine Ausbildungszeit und sein gesamtes Be-
rufsleben verbrachte er im Dienst der Verbandsgemeindever-
waltung – eine außergewöhnliche Verbundenheit, die heute nur 
noch selten anzutreffen ist.
Über nahezu fünf Jahrzehnte war er im Bereich der Ausgaben-
buchhaltung der Verbandsgemeindekasse tätig. Mit seinem 
Fachwissen, seiner Zuverlässigkeit und seinem Pflichtbe-
wusstsein leistete er einen wertvollen Beitrag für die Verwal-
tung und deren Bürgerinnen und Bürger.
Franz Schneider war nicht nur ein geschätzter Mitarbeiter, son-
dern auch ein beliebter Kollege. Sein ihm eigener Humor, seine 
Hilfsbereitschaft und seine freundliche Art machten ihn zu ei-
nem festen Bestandteil der Rathausgemeinschaft. Besonders 
die jüngeren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter fanden in ihm 
stets einen verständnisvollen Ansprechpartner und geschätz-
ten Kollegen.
Wir behalten Franz Schneider als einen kollegialen, pflichtbe-
wussten und guten Mitarbeiter in dankbarer Erinnerung. Die 
ehemaligen Kolleginnen und Kollegen sowie alle, die ihn ge-
kannt haben, werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Roseli, 
seinen Kindern mit deren Familien sowie allen trauernden An-
gehörigen.
Niederzissen, 22.06.2026

Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal
Johannes Bell Philipp Nürenberg
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Burgbrohl

	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde 
Burgbrohl für das Jahr 2026

Der Ortsgemeinderat hat am 14.04.2026 auf Grund des § 95 Ge-
meindeordnung Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung 
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Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushalts-
jahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden 
müssen, werden nicht veranschlagt.

§ 4
Höchstbetrag der Verbindlichkeiten 

gegenüber der Einheitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt
auf 851.000,00 €.

§ 5
Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haus-
haltsjahr wie folgt festgesetzt:
a) Grundsteuer 
- Grundsteuer A 345 v. H.
- Grundsteuer B 465 v. H.
​
b) Gewerbesteuer 380 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebietes gehalten werden
- für den ersten Hund 30,00 €
- für den zweiten Hund 60,00 €
- für jeden weiteren Hund 90,00 €
​

§ 6
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals beträgt zum 
31.12.2023

1.748.655,67 €.

Der Stand des Eigenkapitals beträgt zum 
31.12.2024

1.759.909,17 €.

§ 7
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 1.000,00 € sind einzeln 
im Teilfinanzhaushalt darzustellen.

Glees, den 18.06.2026
Ortsgemeinde Glees

Reiner Hürter
Hinweis:
Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO) wird auf folgen-
des hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden ist, oder
2. vor Ablauf der nach Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsgemeinde un-
ter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Die Haushaltssatzung liegt in der Zeit vom 25.06.2026 bis 
07.07.2026 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal, 56651 
Niederzissen, Zimmer 120, während der Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.

§ 6
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals 
beträgt zum 31.12.2023 12.338.669,20 €.
Der Stand des Eigenkapitals 
beträgt zum 31.12.2024 14.276.635,90 €.

§ 7
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 1.000,00 € sind einzeln 
im Teilfinanzhaushalt darzustellen.

Burgbrohl, den 18.06.2026
Ortsgemeinde Burgbrohl

Simone Schneider
Ortsbürgermeisterin

Hinweis:
Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO) wird auf folgen-
des hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Gemeindeord-
nung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden ist, oder
2. vor Ablauf der nach Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsgemeinde un-
ter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Die Haushaltssatzung liegt in der Zeit vom 25.06.2026 bis 
07.07.2026 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal, 56651 
Niederzissen, Zimmer 120, während der Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.

Glees

	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde  
Glees für das Jahr 2026

Der Ortsgemeinderat hat am 19.03.2026 auf Grund des § 95 Ge-
meindeordnung Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung 
folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung 
durch die Kreisverwaltung Ahrweiler als Aufsichtsbehörde vom 
09.06.2026 hiermit bekannt gemacht wird.

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden 
1. im Ergebnishaushalt 
der Gesamtbetrag der Erträge auf 881.357,00 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.066.710,00 €
der Jahresfehlbetrag auf - 185.353,00 €
2. im Finanzhaushalt 
der Saldo der ordentlichen 
Ein- und Auszahlungen auf - 112.588,00 €
  die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 507.500,00 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 725.700,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
 aus Investitionstätigkeit auf - 218.200,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf   330.788,00 €
​

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für
verzinste Kredite auf 0,00 €

§ 3
Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Verpflichtungsermächtigungen) belasten, wird festgesetzt auf 
570.000,00 €.

Niederdürenbach

	■ Bauleitplanung der  
Ortsgemeinde Niederdürenbach;

Aufstellung des Bebauungsplans  
„An der Bandweide“ 1. Erweiterung
> Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2  
Baugesetzbuch (BauGB)
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Niederdürenbach hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 22.06.2026 die Erweiterung des Bebau-
ungsplanes „An der Bandweide“ 1. Erweiterung beschlossen.
Die frühzeitigen Beteiligungsverfahren wurden im März 2026 durch-
geführt. Am 22.06.2026 wurden die Stellungnahmen vom Gemein-
derat Niederdürenbach ausgewertet und die Durchführung der Ver-
fahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
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Umweltauswirkungen und das Wirkungsgefüge und die Wechsel-
wirkungen zwischen den Schutzgütern; ferner mit Aussagen zu 
Vermeidungs-, Minimierungs- und Ausgleichsmaßnahmen, der Bi-
lanzierung des Eingriffs und Empfehlungen für Festsetzungen; 
Stand Juni 2026
Bestandteil des Textes des Umweltberichtes ist ein landespflegeri-
scher Bestandsplan; Stand Januar 2026 und ein Plan mit externen 
Ausgleichsflächen; Stand Juni 2026
2. Artenschutz
a) Planunterlagen
•	 Artenschutzrechtliche Stellungnahme für den Bebauungsplan 

„An der Bandweide“, 1. Erweiterung, Stand Mai 2026
- Beschreibung des Plangebietes und der Wirkfaktoren
- Rechtlicher Rahmen
- Methodik der Erhebungen (Brutvögel, Habitatstrukturerfas-

sung für Fledermäuse unter Berücksichtigung der Lebensräu-
me für sonstige Artengruppen)

- vorgefundene Tierarten (Vögel)
- Bewertung etwaiger artenschutzrechtlicher Verbotstatbestän-

de
- Hinweise zur Umsetzung des Vorhabens
- Zusammenfassung
- Quellenverzeichnis und Fotodokumentation
- Allgemeine Empfehlungen zur Unterstützung von Insekten und 

Fledermäusen
b) Stellungnahmen
- Kreisverwaltung Ahrweiler, Naturschutz, vom 05.05.2026 zur 

Feldlerche
3. Natur- und Biotopschutz / Flächeninanspruchnahme
a) Planunterlagen
•	 Umweltbericht mit Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung, Stand Juni 

2026
•	 Ergebnisse der Vegetationsaufnahmen (Grünlandkartierung), Be-

bauungsplan „An der Bandweide“, Erweiterung der Ortsgemein-
de Niederzissen, Stand November 2024

b) Stellungnahmen
- Kreisverwaltung Ahrweiler, Naturschutz, vom 05.05.2026
4. Stellungnahmen zum Immissionsschutz und

Schutzgut Mensch
- Landesbetrieb Mobilität Cochem-Koblenz vom 16.04.2026 

wegen der Verkehrsgeräuschen
5. Stellungnahmen zum Schutzgut Boden
- Landesamt für Geologie und Bergbau vom 01.04.2026 zu 

Bergbau/Altbergbau sowie Boden und Baugrund
- Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Regionalstelle 

Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz vom 
10.06.2026 zu Abfallwirtschaft, Bodenschutz

6. Stellungnahmen zum Schutzgut Wasser
- Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Regionalstelle 

Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, Bodenschutz vom 
10.06.2026 zur Oberflächenwasserbewirtschaftung, Schmutz-
wasserbeseitigung, Allgemeinen Wasserwirtschaft/Starkre-
genvorsorge, Grundwasserschutz

- Entsorgungs- und Servicebetrieb Bad Breisig/Brohltal (AÖR) 
vom 09.03.2026 zu Schmutzwasser und Oberflächenwasser-
bewirtschaftung

- Kreisverwaltung Ahrweiler, Wasserwirtschaft, vom 08.04.2026 
zur Lage im Mineralwassereinzugsgebiet „Rhodius, innen“

7. Stellungnahmen zum Schutzgut Klima/Luft
- keine
8. Stellungnahmen Schutzgut Landschaft
- keine
9. Stellungnahmen zum Schutzgut Kulturgüter/Archäologie/

Bodendenkmäler
- Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäolo-

gie, Abteilung Erdgeschichte, vom 08.04.2026 ohne Bedenken
- Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäolo-

gie vom 19.03.2026 wegen ggf. ungekannter archäologischer 
Fundstellen

10. Stellungnahmen zu landwirtschaftlichen Flächen
- keine
Innerhalb der oben genannten Veröffentlichungsfrist können Stel-
lungnahmen auf elektronischem Weg per Mail an Bauleitplanung@
brohltal.de übermittelt werden. Darüber hinaus können Stellung-
nahmen auch auf anderem Weg (z. B. schriftlich, mündlich, zur Nie-
derschrift, oder per Fax 02636/80146) bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Brohltal, Kapellenstraße 12, 56651 Niederzissen vorge-
bracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 4a Abs. 5 BauGB nicht 
innerhalb der Veröffentlichungs- und Offenlegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Aufstellung des 
Bebauungsplanes unberücksichtigt bleiben können, sofern die Ge-

Ziel der Bebauungsplanaufstellung ist die Schaffung von Baurecht 
für ein Wohngebäude.
Das Plangebiet umfasst in der Gemarkung Niederdürenbach, in 
Flur 4 die Parzelle Nummer 213 mit einer Teilfläche. Auf einer weite-
ren Teilfläche der Parzelle wird eine externe Ausgleichsfläche ange-
legt.
Der Geltungsbereich und die externe Ausgleichsfläche sind in dem 
nachstehend unmaßstäblich abgedruckten Übersichtsplan darge-
stellt.
Gemäß § 3 Absatz 2 BauGB wird der Entwurf zur Aufstellung des 
Bebauungsplans „An der Bandweide“ 1. Erweiterung, in der Zeit 
von

Montag, den 29.06.2026 bis einschließlich 
Freitag, den 31.07.2026

im Internet auf www.brohltal-verwaltung.de unter Bauen, Wohnen & 
Umwelt/
Auslegungsverfahren/ ´Aufstellung des Bebauungsplans „An der 
Bandweide“ 1. Erweiterung´ Niederdürenbach veröffentlicht. Weiter 
können die Unterlagen aufgrund einer Verlinkung auch über das 
Geoportal des Landes Rheinland-Pfalz: www.GeoPortal.rlp.de auf-
gerufen werden.
Zusätzlich können die Entwurfsunterlagen in dem angegebenen 
Zeitraum im Bauberatungszentrum der Verbandsgemeindeverwal-
tung Brohltal, Kapellenstraße 12, 56651 Niederzissen, zu den je-
weils geltenden Dienstzeiten (Montag bis Freitag jeweils von 08:30 
bis 12:30 und Donnerstag zusätzlich von 14:00 bis 18:00 Uhr), von 
Jedermann eingesehen werden.
Es liegen die folgenden Arten umweltbezogener Informationen 
vor:
1. Umweltbericht zum Bebauungsplan mit Aussagen zu rechtli-
chen und planerischen Grundlagen sowie zum Umfang und Detail-
lierungsgrad der Umweltprüfung; weiterhin mit
Beschreibung und Bewertung der natürlichen Grundlagen (Schutz-
güter Mensch, Arten und Biotope, Boden, Wasser, Klima/Luft, 
Landschaft, Kultur- und sonstige Sachgüter), einer Prognose über 
die Entwicklung des Umweltzustandes sowie die voraussichtlichen 

Übersichtsplan zum Bebauungsplan „An der Bandweide“, 1. Er-
weiterung Ortsgemeinde Niederdürenbach, Ortsteil Hain Maßstab 
1:6.000 / 1:2.000
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weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag. Wenn Sie eine Veröffentlichung Ihres Geburtstages im 
Mitteilungsblatt nicht wünschen, können Sie eine Übermittlungs-
sperre spätestens zwei Monate vor Geburtstag schriftlich beantra-
gen. Dafür wenden Sie sich bitte an die Verbandsgemeindeverwal-
tung Brohltal, Bürgerbüro, Niederzissen.
*27.06.1936 zum 90. Geburtstag Sochanowski, Heinrich,

Burgbrohl OT Weiler
*27.06.1936 zum 90. Geburtstag Zimmermann, Klara, Kempenich
*30.06.1941 zum 85. Geburtstag Nuppeney, Manfred, Glees
*30.06.1941 zum 85. Geburtstag Schneider, Maria, Spessart
*24.06.1951 zum 75. Geburtstag Billgen, Hilarius, Schalkenbach
*26.06.1951 zum 75. Geburtstag Michels, Margot, Dedenbach
*26.06.1951 zum 75. Geburtstag Mund, Gerhard, Kempenich
*24.06.1956 zum 70. Geburtstag Marino, Marion, Niederzissen
*25.06.1956 zum 70. Geburtstag Will, Erich, Niederzissen
*26.06.1956 zum 70. Geburtstag Hörz, Paul, Burgbrohl
*27.06.1956 zum 70. Geburtstag Heffele, Lilia, Burgbrohl 

OT Lützingen
*28.06.1956 zum 70. Geburtstag Walter, Sonja, Schalkenbach

 OT Vinxt
*29.06.1956 zum 70. Geburtstag Kern, Irina, Kempenich

meinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht 
von Bedeutung ist.
Über die vorgetragenen Anregungen wird der Gemeinderat der 
Ortsgemeinde Niederdürenbach in öffentlicher Sitzung beraten und 
entscheiden.

Niederdürenbach, 23.06.2026
Ortsgemeinde Niederdürenbach

Sebastian Schmitt
Ortsbürgermeister

	■ Altersjubilare
vom 24. Juni 2026 bis 30. Juni 2026
Aufgrund geänderter gesetzlicher Bestimmungen werden nur noch 
folgende Altersjubiläen veröffentlicht: 70. Geburtstag, jeder fünfte 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

	■ Bezirkskönigs- und Prinzenschießen 2026

WEIBERN. Am Samstag, 13. 
Juni, traf sich der Vorstand 
des Brohltal-Schützenbundes 
bereits um 9.30 Uhr zu einer 
informellen Besprechung. 
Um 10 Uhr kamen dann die 
Vertreter der einzelnen Verei-
ne zur Bruderratssitzung zu-
sammen. 
Besprochen wurden Einzel-
heiten bzgl. Ablauf des anste-
henden Bezirkskönigs- und 
Prinzenschießens und des 
Ende Juni stattfindenden Se-
niorenkönigschießens. 
Nach einer kurzen Pause er-
öffnete Bezirksschießmeister 
Guido Bartz um 11 Uhr das 
eigentliche Bezirkskönigs- 
und Prinzenschießen, an dem 
sich insgesamt zehn Perso-
nen beteiligten. 
Nach einem zügig durchge-
führten Wettbewerb standen 

bereits um 11.45 Uhr die Sie-
ger bzw. Siegerinnen fest. 
Erstmals gab es in diesem 
Jahr eine Bambini-Prinzessin: 
Emma Degen von St. Hub. 
Niederzissen.
Bez i r ksschü le rp r inzess in 
wurde Ivy Bruchhagen (St. 
Seb. Weibern) vor Marian 
Enrico Roß (St. Hub. Nieder-
zissen) während Lara Marie 
Lorenz von der St. Sebastia-
nus Schützenbruderschaft 
Niederlützingen ihren Titel als 
Bezirksjungschützenprinzes-
sin verteidigen konnte.
Bezirkskönig wurde nach ei-
nem spannenden Wettkampf 
Frank Degen von der St. Hu-
bertus Schützenbruderschaft 
Niederzissen mit 27,5 Ringen 
vor Laureen Monreal (St. 
Hub. Oberzissen) mit 25,7 
Ringen und Guido Bartz (St. 
Seb. Weibern) mit 25,4 Rin-
gen. 
Anschließend führte Bezirks-
schießmeister Guido Bartz 
zusammen mit Bezirksbun-
desmeister Eugen Schmitt die 
Siegerehrung durch. 
Der Vorstand des Brohltal-
Schützenbundes gratuliert 
den Siegern und dankt allen, 
die zum Gelingen dieser Ver-
anstaltung beigetragen ha-
ben.
Mit der Siegerehrung war der 
Tag jedoch für viele noch 
nicht beendet, denn nach ei-
ner Mittagspause, bei der 
man sich u.a. mit frisch ge-
grillten Steaks stärken konn-
te, fand das Schützenfest von 
St. Seb. Weibern statt. 
Hierzu konnte Bezirksschieß-
meister Guido Bartz in seiner 
Funktion als Brudermeister 
von St. Seb. Weibern um 
13.30 Uhr zahlreiche Gäste 
aus insgesamt 13 befreunde-
ten Bruderschaften begrüßen.

Prinzessin: Lara Marie Lorenz Schützen Niederlützingen, Bambini-
prinzessin: Emma Degen Schützen Niederzissen, Schülerprinzessin: 
Ivy Bruchhagen Schützen Weibern (v.l.)� Foto: privat

Siegerfoto mit Bezirkskönig Frank Degen (rechts), weiteren Majestäten und Teilnehmern sowie dem 
Brohltalbund-Vorstand� Foto: Winfried Nett
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Tourist-Information Vulkanregion Laacher See 

56653 Maria Laach
Telefon 02636-19433

e-mail: info@vulkanregion-laacher-see.de 
www.vulkanregion-laacher-see.de

VULKANREGION LAACHER SEE AKTUELL

	■ Kräuter-Märchen-Rundgang auf Burg Olbrück

NIEDERDÜRENBACH-HAIN. 
Wer sich auf die Spuren wilder 
Kräuter und geheimnisvoller 
Geschichten machen will, ist 
am Sonntag, 12. Juli, um 11 
Uhr auf der mittelalterlichen 
Burg Olbrück genau richtig.
Nützliche, kulinarische, heil-
bringende, historische und ku-
riose Informationen rund um 
die Kräuterwelt der Burg Ol-
brück erwarten Sie bei einem 
ca. zweieinhalbstündigen 
Rundgang mit der Kräuterpä-
dagogin Johanna Schwarm 

und der Erzählerin Bettina 
Morsch.
Die Führung ist geeignet für 
alle neugierig gewordenen Er-
wachsenen und Kinder.
Treffpunkt ist um 11 Uhr am 
Burgtor.
Kosten: Erwachsene 18 Euro, 
Kinder 9 Euro
Die Anzahl der Teilnehmenden 
ist auf 15 Personen begrenzt.
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter
Tel.: 02651 / 495966 oder 
mail@jschwarm.de

Burg Olbrück� Foto: Vulkanregion Laacher See/K.-P. Kappest

	■ Spaziergang: Gemeinsam statt einsam
Dienstag, 7. Juli, um 14.30 Uhr
Treffpunkt: Kirche in Kretz
KRETZ. Gemeinsam die zauber-
hafte Natur in geselliger Runde 
genießen: In einem entspannten 
Tempo spaziert man etwa 2,5 
Stunden lang auf überwiegend 
bequemen Wegen durch die 
malerische Landschaft, die mit 
ihren sanften Feldern und schat-
tenspendenden Wäldern ver-
zaubert. Dieser Spaziergang 
bietet nicht nur eine wunderbare 
Gelegenheit, sich in angeregten 
Gesprächen auszutauschen, 
sondern auch die Schönheit der 
Region in vollen Zügen zu ent-
decken. Die frische Luft und die 
Bewegung in der Natur sind 
eine Wohltat für die Seele und 

tragen dazu bei, den Alltags-
stress hinter sich zu lassen. 
„Lassen Sie uns gemeinsam 
diese Erfahrung genießen und 
unvergessliche Momente schaf-
fen!“
Begleitet wird der Spaziergang 
von der Gästeführerin Frau Bea-
trix Nöthen.
Anmeldung bei der Tourist-In-
formation erforderlich!
Kosten: 5 Euro pro Person
Die Teilnahme erfolgt auf ei-
gene Gefahr.
Anmeldung und weitere Infos:
Tourist-Information 
Vulkanregion Laacher See
Telefon: 02636 / 19433
E-Mail:
info@vulkanregion-laacher-see.de

Gemeinsamer Spaziergang�
� Foto: Vulkanregion Laacher See/Baumann Fotografie

mailto:mail@jschwarm.de
mailto:info@vulkanregion-laacher-see.de
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	■ Erfolgreiches „Wandern mit dem Bürgermeister“ im Brohltal

Die Wandergruppe des ersten Tages� Fotos: Hanemann

Tag 2: Der Weg führte durch endlos erscheinende Wiesen und Felder

Die Wandergruppe von Tag 2

Mittagsrast im Schatten am Steinberger Hof Weitblicke über die wunderschöne Vulkanlandschaft

Die Kapelle am Steinberger Hof 
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	■ Im Brohltal auf Schusters Rappen unterwegs
Bei „Wandern mit dem Bürgermeister“ erleben Teilnehmer Natur, Geschichte und Gemeinschaft  
rund um den Laacher See
VG BROHLTAL. ing. Wer die 
Region aus einer anderen Pers-
pektive kennenlernen möchte, 
muss nicht weit reisen. Das 
zeigte einmal mehr die Veran-
staltungsreihe „Wandern mit 
dem Bürgermeister“, bei der 
Verbandsbürgermeister Johan-
nes Bell gemeinsam mit zahlrei-
chen Teilnehmern auf Entde-
ckungstour durch die heimi-
sche Landschaft ging. Diesmal 
führte die Route durch den 
Laacher Wald und bot dabei 
nicht nur beeindruckende Aus-
blicke, sondern auch spannen-
de Einblicke in Natur und Ge-
schichte.
Mehr als dreißig Wanderfreun-
de hatten sich am Morgen ein-
gefunden, um die rund acht Ki-
lometer lange Strecke zwischen 
Nickenich und Wassenach zu 
erkunden. Begleitet wurde die 
Gruppe von Natur- und Um-
weltpädagogin Monika 
Schmitz, die unterwegs immer 
wieder Wissenswertes über 
Flora, Fauna und die Besonder-
heiten des Gebietes vermittelte. 
Einer der Höhepunkte der Tour 
wartete am sogenannten „Got-
tesblick“. Von dem Aussichts-
punkt oberhalb des Laacher 
Sees eröffnet sich ein ein-
drucksvoller Blick auf das Klos-
ter Maria Laach am gegenüber-
liegenden Ufer. Viele Teilnehmer 
zeigten sich von dem Panora-
ma begeistert. Schmitz erläu-
terte dabei auch die Herkunft 
des Namens des beliebten 
Aussichtspunktes.
Unter den Wanderern befand 
sich neben Verbandsbürger-
meister Johannes Bell auch Ni-
ckenichs Ortsbürgermeister 
Detlev Leersch. Für Bell gehört 
die Veranstaltungsreihe inzwi-
schen fest zum Jahreskalender. 
Das Format wurde einst von 
seinem Amtsvorgänger Her-
mann Höfer ins Leben gerufen 
und später von ihm übernom-
men. Anfangs habe er dem 
Konzept noch mit etwas Zu-
rückhaltung gegenübergestan-
den, berichtet Bell. Schon nach 
kurzer Zeit sei ihm jedoch klar 
gewesen, dass die Wanderun-
gen eine wertvolle Gelegenheit 
bieten, mit den Menschen der 
Verbandsgemeinde ins Ge-
spräch zu kommen.
Statt Akten und Terminen stan-
den an diesem Tag Wander-
schuhe, Naturerlebnisse und 
persönliche Begegnungen im 
Mittelpunkt. Bell genoss den 
Austausch mit den Teilnehmern 
sichtbar. Es sei für ihn eine will-
kommene Abwechslung, den 
Büroalltag für einige Tage hinter 
sich zu lassen und Bürgerinnen 
und Bürger in ungezwungener 
Atmosphäre zu treffen, erklärte 
der Bürgermeister.

Eine besondere Rolle spielten 
dabei zwei kunstvoll geschnitz-
te Wanderstöcke, die Bell zur 
Tour mitgebracht hatte. Sie 
stammen von Giacomo Cogodi, 
im Brohltal besser bekannt als 
„Köbes“, der vor Kurzem ver-
storben ist. Die Stöcke hätten 
das ganze Jahr über einen fes-
ten Platz in seinem Büro, be-
richtete Bell. Sie erinnerten ihn 
an zahlreiche gemeinsame 
Wanderungen und schöne Er-
lebnisse in der Region. Mit ih-
nen sei „Köbes“ auch weiterhin 
auf den Wanderungen mit da-
bei.
Während der Strecke sorgte 
Monika Schmitz immer wieder 
für interessante Stopps. Beson-
dere Aufmerksamkeit erhielt ein 
imposantes Hirschkäfermänn-
chen, das die Teilnehmer aus 

nächster Nähe betrachten 
konnten. Für die Wanderführe-
rin sind solche Begegnungen 
ein wichtiger Teil ihrer Arbeit. Es 
sei ihr Anliegen, den Menschen 
die Schönheit der Heimat nä-
herzubringen und zu zeigen, 
welche bemerkenswerten Orte 
direkt vor der eigenen Haustür 
liegen. Gleichzeitig profitiere 
auch sie von den Touren, da 
viele Teilnehmer ihr Wissen 
über die Geschichte einzelner 
Plätze und Landschaften ein-
bringen.
Zur Mittagszeit legte die Grup-
pe an der Hermannshütte nahe 
des Steinbruchs am Eppels-
berg eine Pause ein. Dort stan-
den Brötchen, Wurst, Käse und 
gekühlte Getränke bereit. Zu-
sätzlich demonstrierte Schmitz, 
wie sich mit einfachen Hilfsmit-

teln Feuer entfachen lässt – 
eine Vorführung, die bei vielen 
Wanderern für überraschte Ge-
sichter und interessante Ge-
spräche sorgte.
Die Reihe „Wandern mit dem 
Bürgermeister“ wird auch im 
Rahmen der „Nacht der Vulka-
ne“ fortgesetzt. Am 23. Juli 
2026 startet um 10 Uhr eine 
weitere Wanderung an der Tou-
rist-Information am Laacher 
See. Neben Johannes Bell wer-
den dann auch Sebastian 
Busch von der Verbandsge-
meinde Pellenz sowie Jörg 
Lempertz von der Verbandsge-
meinde Mendig mitwandern. 
Anmeldungen sind direkt bei 
der Tourist-Information am gro-
ßen Parkplatz oder per E-Mail 
an info@vulkanregion-laacher-
see.de möglich.

Bürgermeister Johannes Bell begrüßt die Teilnehmer der Wanderung rund um den Laacher See. Immer 
mit dabei: Zwei Wanderstöcke, die ihm Giacomo Cogodi geschnitzt hat.�

Der Gottesblick ist ein beliebter Fotopunkt oberhalb des Laacher Sees� Fotos: Martin Ingenhoven

mailto:info@vulkanregion-laacher-see.de
mailto:info@vulkanregion-laacher-see.de
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17.-26. Juli 26
rund um den Laacher See

	■ Wenn Fantasie lebendig wird …Lichterfest im Hain
Großer Abschluss der Nacht der Vulkane

NIEDERDÜRENBACH. Zum 
großen Abschluss der Kultur- 
und Erlebniswoche „Nacht der 
Vulkane“ veranstaltet die AG 
Laacher See in Kooperation mit 
der Ortsgemeinde Niederdü-
renbach am Samstag, 25. Juli, 
wieder das einzigartige und be-
zaubernde Lichterfest in Hain. 
Ab 14 Uhr beginnt das bunte 
Markt- und Festtreiben und 
findet mit dem spektakulären, 
simulierten Vulkanausbruch 
an der Burg Olbrück um 23 
Uhr seinen grandiosen Höhe-
punkt. Ein vielfältiges Kultur- 
und Erlebnisprogramm für klei-
ne und große Besucher macht 
das glanzvolle Fest zu einem 
besonderen Erlebnis.
Der Weg führt die Gäste durch 
die liebevoll geschmückten 
Straßen, entlang verwunsche-
ner Höfe und zahlreicher 
Marktstände im idyllischen Ort 
Hain. Ein buntes Marktgesche-
hen mit handgefertigten Pro-
dukten lädt zum Stöbern und 

Entdecken ein. Dazu erwartet 
die Besucher eine vielfältige 
Auswahl an Speisen und Ge-
tränken.
Auf der RPR1.-Bühne sorgt ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm für beste Unterhaltung. 
Die Bands „Oben Ohne“ und 

„Schall & Rauch“ bringen Stim-
mung und Partylaune auf das 
Festgelände. Darüber hinaus 
begeistert eine mitreißende 
Zaubershow die Besucher. Im 
gesamten Ort sind fantasievol-
le Walking-Acts unterwegs: 
Zauberer, Clowns, Stelzenläu-

fer, Feuershow und musikali-
sche Darbietungen sorgen im-
mer wieder für überraschende 
Begegnungen und unvergessli-
che Momente.
Auch für die jüngsten Gäste 
hält das Lichterfest zahlreiche 
Attraktionen bereit. In der Kin-
dermeile warten ein Mitmach-
circus, kreative und künstleri-
sche Angebote für Kinder, eine 
Hüpfburg sowie spannende 
Einblicke in die traditionelle 
Steinmetzkunst mit dem Stein-
hauerverein Weibern. Hier kön-
nen Kinder spielerisch entde-
cken, gestalten und selbst ak-
tiv werden.
Treten Sie ein – in die Welt der 
Fantasie.
Dort, wo der Alltag endet und 
Fantasie Wirklichkeit wird. Ver-
wunschene Gassen, lebendige 
Höfe und leuchtende Pfade la-
den Groß und Klein ein, neue 
Welten zu entdecken. Am Tag 
erwartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm 
voller Spiel, Kunst und Unter-
haltung. Wenn die Dämmerung 
einsetzt, verwandelt sich Hain 
am Fuße der Burg Olbrück in 
ein glanzvolles Lichtermeer. 
Lichtinstallationen, Musik und 
die besondere Atmosphäre 
machen das Lichterfest zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis.
Den Höhepunkt des Abends 
bildet um 23 Uhr ein gewalti-
ges Schauspiel aus Licht und 
Feuer: Der Vulkan erwacht. Der 
simulierte Ausbruch der Burg 
Olbrück lässt den Himmel über 
Hain erstrahlen und setzt den 
eindrucksvollen Schlusspunkt 
unter die Kultur- und Erlebnis-
woche „Nacht der Vulkane“.
Ein Fest zwischen Traum und 
Wirklichkeit – ein Erlebnis für 
die ganze Familie. Eintritt frei! 
Infos: 
www.nacht-der-vulkane.de

Walking-Act mit Feuershow� Fotos: Baumann

RPR1.-Bühne

0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

durch NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG
Sie sparen gegenüber einem NeukaufSie sparen gegenüber einem Neukauf

- Garnituren (auch Antik)
- Eckbänke & Stühle
- Reparaturen
- TV-Sessel

- Alle Holzarbeiten
- Gartenkissen
-  Wohnwagen- 

auflagen
...kompetent, zuverlässig, individuell

Stoffe und Leder ...

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

http://www.nacht-der-vulkane.de
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BURGBROHL. Der Kultur-
verein AIM e. V. freut sich, 
die Performancekünstlerin 
Lucia Bricco aus Rom im 
Rahmen einer Künstlerin-
nenresidenz im Kunstpa-
villon Burgbrohl begrüßen 
zu dürfen.
Während ihres Aufenthalts 
entwickelt die Künstlerin 
einen performativen Spa-
ziergang, der Natur, Bewe-
gung und Begegnung mit-
einander verbindet.
Am Samstag, 27. Juni, 
um 16 Uhr, beginnt die 
Veranstaltung am Kunst-
pavillon Burgbrohl. 
Von dort aus führt der Weg 
über die angrenzenden 
Wiesen und Felder bis hin-
ein in den Wald.
Der Spaziergang versteht 
sich als eine immersive 
künstlerische Erfahrung: 
Die Bewegung durch die 
Landschaft wird immer 
wieder von performativen 
Momenten unterbrochen. 
Es entstehen offene Situa-
tionen, in denen sich 
Wahrnehmung, Körper, 

Raum und Natur miteinan-
der verweben.
Gegen 18 Uhr endet der 
Spaziergang im Kunstpa-
villon.
Bei Wein, Wasser und klei-
nen Snacks besteht die 
Möglichkeit, mit Lucia 
Bricco ins Gespräch zu 
kommen und die Eindrü-
cke des Erlebten gemein-
sam nachklingen zu las-
sen.
Lucia Bricco, geboren 
1988 in Turin, studierte Bil-
dende Kunst an den Aka-
demien der Bildenden 
Künste in Turin und Rom. 
Von 2018 bis 2023 lebte 
und arbeitete sie in Athen, 
heute ist sie in Rom tätig. 
Seit 2015 nahm sie an 
zahlreichen internationalen 
Residenzen, Ausstellungen 
und Performance-Festivals 
in Europa und darüber hin-
aus teil.
Über ihre künstlerische 
Praxis sagt sie: „Ich nutze 
die Überraschung als Mit-
tel, um eine schärfere, uni-
verselle Form grundlegen-

den Wissens zu enthüllen.“
In ihrer Arbeit schafft Lucia 
Bricco Situationen, die 
dazu einladen, das schein-
bar Unmögliche als imagi-
nativen Möglichkeitsraum 
zu betrachten. 
Diesem künstlerischen An-
satz gibt sie den Titel Sec-
ret Profession.
Die Besucherinnen und 
Besucher dürfen gespannt 
sein: Für den performati-
ven Spaziergang in Burg-
brohl erforscht Lucia Bric-
co das Prinzip der Überra-
schung – als Moment des 
Innehaltens, der Begeg-
nung und der neuen Wahr-
nehmung.
Der Eintritt ist frei.
Der Kulturverein AIM e. V. 
freut sich auf Ihren Besuch!
Kunstpavillon Burgbrohl
Herchenbergweg 6a, 
56659 Burgbrohl
Tel.: 02636 / 2640, 
Mobil: 0175 / 7974296
www.kunstpavillonburg-
brohl.de
www.instagram.com/kunst-
pavillonburgbrohl/

	■ Kindertheater am Kindertag: Sesam öffnet sich
Ein Viereck kreist durchs Kugelland
Am Mittwoch, 22. Juli, bringt 
das L’UNA Theater im Rahmen 
der Kultur- und Erlebniswoche 
„Nacht der Vulkane“ um 15 Uhr 
das magische Kindertheater-
stück „Sesam öffnet sich“ in 
die Königsseehalle Oberdü-
renbach.
Das fantasievolle Stück entführt 
junge Zuschauerinnen und Zu-
schauer ab 4 Jahren in das Ku-
gelland: Krick Kiste lebt im Vier-
eckland und fühlt sich dort sehr 
wohl. Eine stabile Mauer um-
schließt sein Reich. Darinnen ist 
alles wunderbar überschaubar, 
herrlich geordnet und lässt sich 
problemlos stapeln. Nur das 
Fußballspielen macht keinen 
rechten Spaß. 
Eines Nachts geschieht etwas 
Merkwürdiges: Im Traum er-
scheint ihm eine Kugel. Und als 
er morgens erwacht, ist seine 
Mauer auf unerklärliche Weise 

einen Spalt geöffnet. Nach ers-
tem Schreck nimmt er seinen 
Mut zusammen und geht hin-
durch. Eine abenteuerliche 
ECKxpedition beginnt, in der 

Krick mächtig ins Rollen 
kommt: Kein Wunder, er ist im 
Kugelland! Als dann noch Bolle 
Ball erscheint und sich bei sei-
nem Anblick vor Lachen nur so 

kringelt, eckt er bei ihm mäch-
tig an … Eine Vielzahl an Instru-
menten – u.a. Akkordeon, Klari-
nette, Percussion & singende 
Säge – begleiten die spannen-
de Begegnung.
Die lebendige Inszenierung, die 
kunstvollen Kostüme und das 
einfühlsame Spiel schaffen eine 
zauberhafte Atmosphäre, die 
das junge Publikum in den 
Bann zieht und die Fantasie an-
regt. 
Das L’UNA Theater ist bekannt 
für seine einfühlsamen und kre-
ativen Kindertheaterproduktio-
nen, die Geschichten auf die 
Bühne bringen, die Kinderher-
zen höherschlagen lassen.
Eintritt: 5 Euro, 
Kartenverkauf:
www.ticket-regional.de,
Bürgerbüro VG Brohltal
Infos: 
www.nacht-der-vulkane.de

Krick Kiste und Bolle Ball� Foto: Gabriele Mohr (L‘UNA Theater)

kultur im Brohltal

	■ Performativer Spaziergang mit Lucia Bricco aus Rom

http://www.kunstpavillonburgbrohl.de
http://www.kunstpavillonburgbrohl.de
http://www.instagram.com/kunstpavillonburgbrohl/
http://www.instagram.com/kunstpavillonburgbrohl/
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www.rheinvokal.de

BACH-MOTETTEN

SONNTAG | 26. JULI 2026 | 19 UHR
ABTEIKIRCHE, MARIA LAACH

Rheinische Kantorei 
Edzard Burchards, Leitung

Johann Sebastian Bach: Motetten BWV 225, 226 und 229
Motetten von Telemann, Rosenmüller, Hiller u. a. 

 Foto: ChristianPalm

Tickets € 30 | 28 | 26 | 14
Tourist-Info Vulkanregion Laacher See: 0 26 36 – 1 94 33
Bürgerbüro VG Brohltal, Niederzissen | www.ticket-regional.de

	■ Dritte und letzte Firmung in der Pfarrei Brohltal Herz Jesu

WEIBERN. Am vergangenen 
Sonntag konnte Weihbischof 
Robert Brahm den letzten 26 
von 120 Firmbewerber/innen 
aus der Pfarrei Brohltal Herz 

Jesu das Sakrament der Fir-
mung spenden. Mit Orgel und 
Posaunenklängen zog der 
Weihbischof mit Pater Jino und 
den Diakonen Sebastian Pollitt 

und Werner Steines und den 
Messdienern in die vollbesetzte 
Kirche St.Barbara in Weibern 
ein.
Bei sommerlichen Temperatu-

ren begrüßten Niklas Braun und 
Jannik Langsdorf den Weihbi-
schof im Namen der Firmlinge. 
Der feierliche Gottesdienst wur-
de musikalisch begleitet vom 
Projektchor Weibern/Kempe-
nich unter der Leitung von Mi-
chael Keith und dem Posau-
nenchor unter der Leitung von 
Wolf-Thomas Kress. Nach einer 
motivierenden Predigt bat Ge-
meindereferent Rainer Schön-
hofen um die Spendung der 
Firmung. Vor dem Schlussse-
gen gratulierte Ilona Reuter im 
Namen des Pfarrgemeinderates 
und lud die Jugendlichen ein 
sich in den Pfarrbezirken einzu-
bringen.
Das obligatorische Gruppenfo-
to konnte im Anschluss im Al-
tarraum aufgenommen werden, 
bevor Sheila Weiler die Präsen-
te und Rainer Schönhofen die 
Urkunden verteilte.
Mit dieser Firmung in Weibern 
wurde der Firmmarathon im 
pastoralen Raum Sinzig erfolg-
reich abgeschlossen.

26 Firmbewerber*innen aus der Pfarrei Brohltal Herz Jesu empfingen in Weibern das Sakrament der 
Firmung� Foto: Laura Dedenbach

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Systemisch-lösungsorientierte Beratung und 
Therapie – Klarheit finden, neue Wege gehen
Manchmal geraten wir in Situationen, die sich festgefahren an-
fühlen: Konflikte in Beziehungen, Herausforderungen im Beruf, 
Stress, innere Unruhe und das Gefühl, sich im Kreis zu drehen.
Systemisch-lösungsorientierte Beratung und Therapie setzt ge-
nau hier an. Sie betrachtet nicht nur das einzelne Problem, son-
dern das gesamte Umfeld, Muster und Beziehungen, auch das, 
was eventuell im Hintergrund wirkt. So entstehen neue Blick-
winkel.

Ob Sie
- unter Stress, Erschöpfung oder innerer Anspannung leiden
- sich in einer belastenden Lebenssituation befinden
-  körperliche Beschwerden im Zusammenhang mit seelischen 

Themen haben
- das aktuelle Zeitgeschehen als sehr herausfordernd erleben
- Klarheit in persönlichen oder beruflichen Fragen suchen

… ich begleite Sie dabei, das 
Ganze in einem größeren Rah-
men zu sehen und neue Pers-
pektiven zu entwickeln.
Mir ist wichtig, dass Sie sich 
mit allem, was Sie mitbringen, 
gesehen und ernstgenommen 
fühlen. In einem geschützten 
Rahmen suchen wir gemein-
sam Wege, die zu Ihnen pas-
sen.
Für ein kostenloses Erstge-
spräch stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Brohltalstraße 21
56651 Niederdürenbach
Telefon: 02636 / 979612
E-Mail: info@dagmar-schicker.de

              

                                                   
 

 

              

                
 

                
                    

              

                                                   
 

 

              

                
 

                
                    

Inh. Franz Müller
Kapellenstraße 29a
56651 Niederzissen
Tel.: 02636-80362

Tel. 02636/809478

Kapellenstraße 5b 
56651 Niederzissen

vwittenbeck@ 
outlook.com

Brohltal´s Grill Eck
Internationales und 

Deutsches  Restaurant

MIT LIEFER-SERVICE

ÖFFNUNGSZEITEN

Brohltalstraße 79
56651 Niederzissen

0 26 36 / 80 77 643

Mo. - Do. 11:00 - 22:00 Uhr 
Fr. - Sa. 11:00 - 23:00 Uhr 

Sonn- u. feiertags 12:00 - 22:00 Uhr

HIER WIRST
DU´S LOS!
ENTSORGUNG OHNE SORGEN

Wertstoffhof der G. Hilger GmbH
Industriegebiet Scheid 30
Niederzissen | Tel. 02636 / 808 990

www.hilger-gruppe.de

Mo – Fr:  07.00 – 17.00 Uhr
Sa:  08.00 – 12.00 Uhr

 

 

 
 

Heilpraktikerin
Systemische Beratung 
Bachblütenberatung

56651 Niederdürenbach 
Brohltalstraße 21

Tel.: 02636 979612 
info@dagmar-schicker.de

www.dagmar-schicker.de

Auf dem Scheid 14 
56651 Niederzissen

Tel. 0 26 36 – 8 04 88 
Fax 0 26 36 – 8 04 61

natursteinwerk-doll@web.de

Natursteinwerk –  
Karlheinz Doll

 Treppen  Restaurieren
 Fensterbänke 

 Sägen  Fassaden  
 Verlegen

KFZ Jeub
Im Joch 5
56651 Niederzissen
Tel.:       0 26 36 / 66 70
Fax:       0 26 36 / 66 05
E-mail: info@kfz-jeub.de

● Werkstatt

● Reifen

● Zubehör

w
w

w
.k

fz
-j

eu
b

.d
e

0174 1685439 
oder 02636 809814

Brohltalstr. 21 
56651 Oberzissen

Öffnungszeiten tägl. 
Von 11:30–20:30 Uhr

Dienstag Ruhetag
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Clevere Nutzung der Dachflächen  
– wir beraten Sie gerne!
Unser Handwerk ist vielfältig geworden, denn Dächer sind 
längst mehr als Schutz vor Wind und Wetter - Sie haben sich 
zu einem wichtigen Teil unserer Klimavorsorge entwickelt.
Neben dem klassischen Schutz gegen Nässe und Kälte ste-
hen heute vor allem energetische Lösungen im Vordergrund.
Dabei geht es nicht nur um moderne Neubauten. Auch der 
Bestand an älteren Häusern wird durch eine energetische 
Sanierung fit für die Zukunft gemacht.
Ob durch zeitgemäße Dämmstoffe, die Nutzung von Solarenergie 
oder die Anlage blühender Dachgärten – eine clevere Nutzung 
der Dachflächen bietet vielfältige Möglichkeiten die Energiewen-
de aktiv zu unterstützen, langfristig Energiekosten zu senken und 
einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.
Lassen Sie uns gemeinsam die Zukunft gestalten – als Ihre 
Partner vor Ort beraten wir Sie gerne und zeigen Ihnen wie 
Klimaschutz auch Ihrem Geldbeutel zugutekommt. 

Bedachungstechnik Lars Schinowski
Im Stiefelfeld 7
56651 Niederzissen
E-Mail: mail@hk-bedachungstechnik.de
Telefon: 02636 / 800510

In der Neuwies 2 · Schalkenbach

Berufsbekleidung 
Arbeitsschutz
Betriebsbedarf

www.hörsch.com

vr-rheinahreifel.de

GEMEINSAM

blicken wir 

nach vorn –

MACHEN

statt wollen! Im Hausenstück 12

56653 Wehr

Tel.: 0 26 36/5 39 92 23 

Mobil: 01 75/4 03 21 41

Neustr. 2 · 56651 Oberzissen
Tel. 0 26 36 - 800 550

✆ 02646 - 91 44 167

www.pflegedienst-vinxtbachtal.de 

* j.wanders@ 
pflegedienst-vinxtbachtal.de

Brauchen Sie Hilfe bei der 
Pflege und Betreuung  

im Alltag?

Weil es zuhause am schönsten ist!

Schuh- &
Schlüsselservice

 
Peter Horn

Schuhmacher
 
Brohltalstraße 75
56651 Niederzissen
0177/6219517

Freitag 9.00-12.30 ~ 14.30-18.00 Uhr
samstags 9.00 ~ 12.00 Uhr geöffnet

· Akupunktur/TCM
· Ergotherapie

· Naturheilverfahren
· Bioresonanztherapie

Von-Brule-Str. 57 
56659 Burgbrohl 

02636 929656
www.schmitt-regine.de 

Heilpraktikerin/Privatpraxis für 
Physiotherapie/ Ergotherapie

 

 

       
 

 
 

 

 

     
  

 
  

 

 

Hauptstraße 74 ∙ 56651 Niederzissen

Telefon: (02646) 9417-0

E-Mail:  info@stb-me-schneider.de

Internet: www.stb-me-schneider.de

Mit uns steuern 
Sie richtig!

S T E U E R B E R A T E R

Am Hellenberg 14 · 56651 Niederzissen
Telefon: (02636) 80 84 20

S T E U E R B E R AT E R I N
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Vier Wände, ein Zuhause:  
Wenn aus Räumen wieder Wohlfühlorte werden
Eine frische Wandfarbe, ein neu verlegter Parkettboden, eine 
harmonisch abgestimmte Raumgestaltung – oft sind es die Ar-
beiten im Inneren, die einem Zuhause neue Lebensqualität ge-
ben. Genau hier liegt seit über 60 Jahren die Stärke von Maler 
Fassbender aus Oberzissen.

Der Meisterbetrieb bietet bei 
der Innenrenovierung alles 
aus einer Hand: von Maler- 
und Tapezierarbeiten über die 
fachgerechte Verlegung von 
Parkett- und Holzböden bis 
hin zum Schleifen und Versie-
geln. „Vom ersten Pinselstrich 
bis zum fertig versiegelten 
Boden bekommt der Kunde 
bei uns alles aus einer Hand 
– das spart Abstimmung und 
Zeit“, sagt Günter Faßbender. 
Für den Kunden bedeutet das 
einen Ansprechpartner, auf-
einander abgestimmte Ge-
werke und ein Ergebnis aus 
einem Guss.
Das eingespielte Team arbeitet sauber, termintreu und mit dem 
Anspruch, den ein Meisterbetrieb mit langer Tradition an sich 
stellt. Dass dieser Anspruch ankommt, zeigen zahlreiche durch-
weg positive Kundenbewertungen.
Wer seine Räume neu gestalten möchte, vereinbart am besten 
einen unverbindlichen Beratungstermin. So lässt sich gemein-
sam planen, wie aus vier Wänden wieder ein Zuhause wird.

Maler Fassbender
Bachstraße 1
Telefon: 02626 / 7834
E-Mail: kontakt@malerfassbender.de
HP: www.malerfassbender.de
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Podologische Praxis 
mit Kosmetik

Termine nach  
Vereinbarung von Mo - Fr

A. Lebon
Podologin 

Kosmetikerin

Arweg 15
56651 Niederzissen

Tel.: 0 26 36 / 5 38 09 32
www.podologie- 
niederzissen.de

Bachstraße 8 - 56651 Oberzissen
02636 / 97 51 - 0 
www.brenk-steuerberatung.de
info@brenk-steuerberatung.de

adams-holzbau.de · 02636 9311-0

125 Jahre
nachhaltiges 
Bauen

WIE WIR  
MORGEN LEBEN, 

ENTSCHEIDEN  
WIR HEUTE.

Emailarchivierung? 

Eigener Mailserver?

Exchange online! 

Mit Archiv ab 5,90 €/Monat

Elektrofachbetrieb Guido Ockenfeld
Im Seifental 17, 56651 Niederzissen

(02636) 94 16 80
www.ocktec.de

Ihr Experte für Photovoltaik, E-Mobilität, 
Smart-Home und Elektrotechnik.

Immer da. Immer nah.

Geschäftsstelle
Julian Herkenrath
Brohltalstraße 123 · 56651 Niederzissen 
Tel / WhatsApp 02636 6996
www.julian-herkenrath.de

Das Leben passiert. Wir versichern es.

 SCHÜTZ DAS,
WAS DIR

WICHTIG IST. 

Sonnen- und Kosmetikstudio
Kapellenstr. 5a
56651 Niederzissen
Tel.: 0 26 36 – 80 83 99
info@sonnenland-brohltal.de

Hauptstraße 74 ∙ 56651 Niederzissen

Telefon: (02646) 9417-0

E-Mail:  info@stb-me-schneider.de

Internet: www.stb-me-schneider.de

Mit uns steuern 
Sie richtig!

S T E U E R B E R A T E R



Seite 16	 Olbrück RUNDSCHAU� Nr. 26/2026

www.gewerbe-niederzissen.de

Innovation – Kommunikation – Interaktion

Einfühlsame Begleitung  
bei unerfülltem Kinderwunsch  
– Coaching-Praxis „Zeit zum Glücklichsein“ in Niederzissen

Die Praxis „Zeit zum 
Glücklichsein“ in Nieder-
zissen bietet seit Anfang 
2025 einfühlsame Unter-
stützung für Menschen mit 
unerfülltem Kinderwunsch. 
Nathalie Kleefuß begleitet 
Einzelpersonen und Paare 
auf ihrem oft emotional for-
dernden Weg – ob zu Be-
ginn der Kinderwunschzeit, 
während medizinischer 
Behandlungen, nach Fehl-
geburten oder im Prozess 
des Abschiednehmens von 
der ursprünglichen Fami-
lienvision.

„Mein Coaching schafft Raum 
für all die Gefühle, die in die-
ser Lebensphase oft wenig 
Platz finden – Trauer, Wut, 
Enttäuschung, Hoffnungslo-
sigkeit. Ziel meiner Arbeit ist 
es, gemeinsam neue Pers-
pektiven zu entwickeln, emo-
tionale Belastungen zu verar-
beiten und wieder mehr innere 
Ruhe, Balance und Zuversicht 
zu finden.“
Seit Juni 2025 besteht zu-
sätzlich die Möglichkeit, sich 
in einer Selbsthilfegruppe 
zum Thema unerfüllter Kin-
derwunsch auszutauschen (https://shg-kiwu-ahrweiler.de). In 
geschütztem Rahmen können sich Betroffene dort begegnen, 
stärken und gegenseitig unterstützen.
„Meine Arbeit basiert auf bewährten Coachingmethoden und 
meiner persönlichen Erfahrung mit diesem sensiblen Thema – 
für eine authentische, empathische und stärkenorientierte Be-
gleitung in einer oft schwierigen Lebensphase.“

Telefon: 02636 / 9663874
E-Mail: nathalie@zeitzumgluecklichsein.de
HP: www.zeitzumgluecklichsein.de

 

 

 

   

Unerfüllter
Kinderwunsch?

Fehlgeburt? 
Sternenkind?

Du musst da 
nicht alleine durch!

Ich biete Dir einfühlsame 
Begleitung!

Nathalie Kleefuß
Tel: 0 26 36 - 9 66 38 74
www.zeitzumgluecklichsein.de

www.buschundbohne.de

Do. - Fr. 14 - 18 Uhr
Sa. 09 - 13 Uhr

GARTENMÖBEL
DEKORATION   GENUSS

RS-IT-Solutions.de

G
m
b
H

56651 Niederzissen, Wehrer Straße
Tel. (0 26 36) 68 89 + 78 89
Fax (0 26 36) 67 10
www.holzwerk-zimmermann.de
info@holzwerk-zimmermann.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Seniorenzentrum 
Villa Romantica
56651 Niederzissen

Tel. (02636) 97 79 - 0
www.seniorenzentrum-niederzissen.de

Mit und ohne Termin

Damen und Herrenfriseur
Brohltalstr. 105

56651 Niederzissen
Tel.: 02636-964 93 67

 
 

    

 

Brohltalstr. 96 · 56651 Niederzissen
Tel.: 02636 6022

www.brohltal-apotheke.de

Brohltalstr. 104 · 56659 Burgbrohl
Tel.: 02636 2206

www.marien-apotheke-burgbrohl.de

 

Brohltalstraße 104
56651 Niederzissen
Telefon (02636) 68 06
info@doll.lvm.de

Ralf Doll

Brohltalstraße 82 

56651 Niederzissen 

Tel. 0 26 36 - 33 88

www.zahnarzt-keyer.de
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 G. Hilger GmbH investiert in die Zukunft:  
Neue Räume, Ausbau Wertstoffhof, bewährter Service 

Die G. Hilger GmbH, regional bekannt für Entsorgung, Kanal-
service und Containerservice, stellt sich mit neuen, modernen 
Räumlichkeiten und ausgebautem Wertstoffhof zukunftsfähig 
auf. Das Familienunternehmen wird von Heike und Monika Hil-
ger in zweiter Generation geführt. 
Mit dem Umzug in neue Betriebsräume unterstreicht das Unter-
nehmen seinen Anspruch, technisch wie organisatorisch auf 
dem neuesten Stand zu bleiben. „Unsere neuen Räumlichkeiten 
schaffen nicht nur bessere Arbeitsbedingungen für unser Team, 
sondern ermöglichen auch noch effizientere Abläufe für unsere 
Kunden“, erklärt Monika Hilger. „Des Weiteren wurde der Wert-
stoffhof weiter ausgebaut, um die Anlieferungen für unsere Be-
sucher noch schneller und bequemer abzubilden.“ 

Der Wertstoffhof ist den Hand-
werks- und Industriebetrieben 
der Region bestens bekannt. 
Auch für Privatkunden bietet 
der Wertstoffhof attraktive und 
günstige Konditionen. Dabei 
legt die Firma G. Hilger GmbH 
großen Wert auf freundlichen 
Umgang und fachgerechte 
Beratung. 
Der Wertstoffhof ist von Mon-
tag bis Freitag, 8 bis 17 Uhr, 
und samstags, 8 bis 12 Uhr, 
für Sie geöffnet.

G. Hilger GmbH
Im Bröhl 5 
56651 Oberzissen
Telefon: 02636 / 808990 
Telefax: 02636 / 8089929
HP: https://hilger-gruppe.de/
fb: https://www.facebook.com/hilgermuellvertilger

Altbausanierung
Überdachungen
Aufstockungen

Holzbalkone
Vordächer

Carports

Industriegebiet Brohltal/Ost 
Im Stiefelfeld 5

56651 Niederzissen 
Telefon 02636/800425

zimmerei-reimund.mueller@t-online.de

ReimundMüller
   Zimmerermeister

bauZimmerei Holz

 
 

     
    

Lilith von Becker
Staatlich anerkannte Ergotherapeutin

Brohltalstr. 76
56651 Niederzissen

Tel: 02636.5399880
Fax: 02636.5399993

info@ergotherapie-brohltal.de
ergotherapie-brohltal.de

MIT UNS LÄUFT‘S!
Von Anfang an!
Jetzt anrufen
Tel. 02636/808 990

• Rohrreinigung
• 24h-Notdienst
Industriegebiet Scheid 30 · Niederzissen
www.hilger-gruppe.de

Ihre  
Generalvertretung  

vor Ort

 02636 800120
 ralf.degen@allianz.de

fabian.degen@allianz.de
 www.degen.allianz.de

 Brohltalstr. 82
56651 Niederzissen

Zuverlässige Hilfe
rund um Haus und

Grundstück

        0152 / 33 66 66 36
      www.hausmeister-

schumacher.de

Fliesen
Platten
Mosaik

Fliesenleger-Meister Andreas Schumacher
Friedhofstr. 13 · Niederzissen
Fon 02636/80 77 88
Mobil 0178/846 95 41

Der Supermarkt und 
Getränkemarkt

NIEDERZISSEN
Tel. (0 26 36) 96 83 20

Öffnungszeiten
7.00 bis 20.00 Uhr

sonntags frische Brötchen 
und Sonntagszeitungen
von 8.00 bis 11.00 Uhr 

CuraSanus 
ambulante Pflege GmbH

Am Sauerbrunnen 19
56651 Niederzissen
Tel. 02636 9689373
curasanus@magenta.de
www.curasanus.de
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	■ Mit Leuchtturmprojekt trägt Spessart zur Energiewende bei

SPESSART. Die Ortsgemeinde 
Spessart verfolgt seit dem Jahr 
1994 das Ziel, erneuerbare 
Energien innerhalb ihrer Ge-
markung zu nutzen. Der 
Schwerpunkt lag dabei in der 
Vergangenheit insbesondere 
auf der Nutzung der Windener-
gie. Im Rahmen der 1. Teilfort-
schreibung des Regionalen 
Raumordnungsplanes der Pla-
nungsgemeinschaft Mittel-
rhein-Westerwald aus dem 
Jahr 2017 wurde die vorgese-
hene Fläche jedoch nicht be-
rücksichtigt. Im Oktober 2024 
hat der Gemeinderat im Zuge 
der Teilfortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes Areale für 
die Nutzung von Freiflächen-
Photovoltaik-Anlagen vorgese-
hen. Für die ausgewiesenen 
Flächen haben inzwischen drei 
Projektierer ihr Interesse be-
kundet. Zwei der eingereichten 
Konzepte sehen die Errichtung 
konventioneller Anlagen vor. 
Die Firma Ylektra hingegen 
plant die Umsetzung einer Ag-
ri-Photovoltaik-Anlage. Bei die-
sem Anlagentyp werden Solar-
module eingesetzt, die sich 
entsprechend dem Sonnen-
stand ausrichten. Hierdurch 
kann eine höhere Energieaus-
beute erzielt werden.

Bei der Präsentation des Pro-
jektes durch einen Vertreter der 
Firma Ylektra wurde deutlich, 
welche Vorteile diese Variante 
in sich birgt: Verlässliche Zu-
satzeinkünfte (3.000–6.000 
Euro Jahrespacht pro Hektar 
über 20+ Jahre, wetterunab-
hängig und vertraglich garan-
tiert), Agri-PV-Systeme ermög-
lichen die Fortsetzung der 
landwirtschaftlichen Nutzung, 
Rundum-Service von Planung 
bis Betrieb, Hybridlösung mit 
Speicher macht die Anlage 
deutlich wirtschaftlicher und 
trägt aktiv zur Netzstabilität 
bei, keine Investitionskosten 
für die Gemeinde, nachhaltig 
und zukunftssicher. Grob ge-
sagt handelt es sich bei dem 
von Ortschef Frank Klapperich 
als Leucht-Turmprojekt be-
zeichnete Vorhaben um Flä-
chen zwischen dem Ortsteil 
Hannebach und der Kohlen-
straße mit einer Größe von 
über 30 Hektar. Ergänzend ist 
die Errichtung eines Batterie-
speichers im Bereich des Um-
spannwerkes (derzeit am West-
rand des Gewerbegebiets im 
Bau) vorgesehen, um die er-
zeugte Energie zwischenzu-
speichern und die Netzstabili-
tät zu unterstützen.

Ehe es zur Realisierung des in-
novativen Projekts kommt, 
müssen noch viele Hürden ge-
nommen werden. Trotz einiger 
Bedenken wegen der Größe 
und möglicher Sichtbeeinträch-
tigungen entschied sich der 
Rat einstimmig dafür, dass zur 
Schaffung der planungsrechtli-
chen Voraussetzungen ein Be-
bauungsplan aufgestellt wer-
den soll. Als Grundlage dafür 
muss seitens der Verbandsge-
meinde mit einer Flächennut-
zungsplanänderung in den an-
gegebenen Bereichen eine 
Sondergebietsfläche Agri PV 
ausgewiesen werden. Dies soll 
bei der kommenden VG-Rats-
sitzung erfolgen. Alle anfallen-
den Kosten sind vom Projektie-
rer zu tragen.
Die Ortsgemeinden Kempenich 
und Spessart planen die Sanie-
rung der Straße „In der Struth“. 
Die Fahrbahn war lange die 
einzige Zufahrt zum gemeinsa-
men Gewerbegebiet und weist 
inzwischen viele Netzrisse auf. 
Zwischen den beiden Kommu-
nen wurde seinerzeit eine Ver-
einbarung für die Kostenteilung 
abgeschlossen. Demnach be-
trägt der Anteil der Ortsge-
meinde Kempenich 68,5 Pro-
zent, der Anteil von Spessart 

31,5 Prozent. Die Baukosten 
werden auf rund 200.000 Euro 
geschätzt, so dass Kempe-
nich137.000 Euro und Spessart 
63.000 Euro tragen müsste. Da 
es sich bei dem genannten 
Projekt um eine reine Fahr-
bahnsanierung handelt (der 
vorhandenen Schotterunterbau 
wird nicht erneuert), sind die 
Kosten weder beitrags- noch 
förderfähig.
Der Landesbetrieb Mobilität 
(LBM) plant die Sanierung der 
L83 zwischen Schelborn und 
der Tankstelle Dümpelfeld in 
mehreren Abschnitten. Die Ar-
beiten sollen voraussichtlich in 
diesem Sommer/Herbst erfol-
gen. Die Sanierung der Straße 
„In der Struth“ wird gemeinsam 
mit den Sanierungsarbeiten der 
L83 ausgeschrieben. Seitens 
der Verwaltung werden die er-
forderlichen Planungsleistun-
gen für die Sanierung der Stra-
ße erbracht. Hierbei handelt es 
sich um die örtliche Bauüber-
wachung sowie die Abrech-
nung bis hin zur Abnahme. 
Grundsätzlich wird der LBM im 
Rahmen der Angleichungen 
der einmündenden Straßen 
auch einen Teil der Zufahrts-
straße zum Gewerbegebiet mit 
erneuern. Um flexibel agieren 

Der Spielplatz in Hannebach wird bis spätestens Mitte Juli freigegeben.

Agri-Photovoltaik-Anlagen sind auf den Flächen zwischen Hanne-
bach und Kohlenstraße vorgesehen.

 Im Bau ist das Umspannwerk am Westrand des Gewerbegebietes.

Für den Kunstrasenplatz gibt es weitere Spenden, aber wohl keine 
Zuschüsse. � Fotos: Hans-Josef Schneider
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zu können, wurde der Ortsbür-
germeister ermächtigt, den an-
teiligen Auftrag für die Stra-
ßensanierungsarbeiten im Be-
nehmen mit den Beigeordneten 
an den gesamtwirtschaftlichs-
ten Bieter zu erteilen.
Bekanntlich sammelt der FC 
(Fußballclub) Spessart eifrig 
Geld für das Projekt Umwand-
lung des bisherigen Tennen- in 
einen Kunstrasenplatz. Inzwi-
schen sind nach Angaben des 
Vereins rund 80 Prozent der 
benötigten 225.000 Euro im 
Topf. In seiner jüngsten Sitzung 
gab der Gemeinderat erneut 
grünes Licht für Spenden von 
insgesamt 475 Euro. „Der FC 
ist auf seinem sehr guten Weg, 
seit Mai 2024 sind bereits mehr 

rund 175.000 Euro zusammen-
gekommen. Das hätte ich so 
nie erwartet“, lobte Klapperich 
das großartige Engagement 
der Verantwortlichen. Leider 
hatte er auch eine schlechte 
Nachricht parat. „Die Hoffnun-
gen auf eine großzügige Förde-
rung haben sich leider zer-
schlagen. Nur etwa zehn Pro-
zent der 3700 Anträge wurden 
berücksichtigt. Wir werden 
weiter versuchen, doch noch 
an Zuschüsse oder an Unter-
stützung von dritter Seite zu 
gelangen“, versprach er. Auf 
den Spielplatz in Hannebach 
angesprochen, teilte er mit, 
dass die Einrichtung bis spä-
testens 15 Juli freigegeben 
werde.

Die Zufahrt „In der Struth“ zum Gewerbegebiet wird noch in diesem 
Jahr saniert.

	■ Sommerfest der KG Zesse Jecke bei strahlendem Sonnenschein
NIEDERZISSEN. Am vergan-
genen Samstag hatte der 
Vorstand der KG Zesse Je-
cke rund um den neuen Vor-
sitzenden Florian Bröker 
zum diesjährigen Sommer-
fest eingeladen. 
Am Nachmittag versammel-
ten sich Mitglieder und Ver-
treter aus allen Abteilungen 
bei strahlendem Sonnen-
schein an der Schutzhütte 
Marienköpfchen um dort ge-
meinsam zu feiern. 
Schnitzeljagd und Kinder-
programm, Kuchen und Eis 
– das Planungsteam hatte 
sich jede Menge einfallen 
lassen und alles vorbereitet 
für die großen und kleinen 
Gäste. 
Am Abend wurde gemein-
sam gegrillt und bei kühlen 

Getränken und Musik der 
Abend ausklingen gelassen. 

Eine schöne Gelegenheit 
auch außerhalb der Karne-

valszeit ins Gespräch zu 
kommen.

Gemütliches Beisammensein bei hochsommerlichen Temperaturen� Foto: Laura Dedenbach

	■ Königsschießen St.Hubertus Schützen Königsfeld

KÖNIGGSFELD. Das traditio-
nelle Königsschießen der St. 
Hubertus Schützenbruder-
schaft Königsfeld fand am 
Fronleichnamstag, 4. Juni, am 
Schützenplatz in Königsfeld 
statt. Kunstschmied Günter 

Welsch hatte im Vorfeld das 
Gestell für die alte Königsket-
te der St. Hubertus Schützen-
gesellschaft Königsfeld 1478 
e. V. geschmiedet und ge-
spendet, die von Präses Jino 
Mathew gesegnet wurde und 

nun in der Schatzkammer der 
Pfarrkirche St. Nikolaus aus-
gestellt wird – pünktlich zur 
800-Jahr-Feier der Pfarrkir-
che. Jeder neue Schützenkö-
nig oder jede neue Schützen-
königin trägt diese Kette am 

Königsschusstag, Fronleich-
nam und bei besonderen An-
lässen.
Die drei Bürgermeister aus 
Königsfeld, Dedenbach und 
Schalkenbach-Vinxt eröffne-
ten das Königsschießen mit 
dem Fassanstich.
Besonders die Kleinsten wa-
ren erfolgreich: Linus Thimm 
wurde Bambini-Prinz und 
setzte sich gegen seine drei 
Mitkonkurrenten durch. Schü-
lerprinz wurde Fynn Bening. 
Er brauchte 57 Schuss, dann 
fiel der Rumpf. In diesem Jahr 
gab es auch einen Bürgervo-
gel. Mit über 20 Teilnehmern 
wurde nach 37 Schuss Mar-
kus Mengelkoch Bürgerkönig. 
Die erfolgreichen Teilnehmer 
wurden von den Veranstaltern 
beglückwünscht.
Viele Freunde und Firmen aus 
den drei Dörfern Schalken-
bach-Vinxt, Königsfeld und 
Dedenbach hatten das Kö-
nigsschießen unterstützt, wo-
für Ihnen abschließend herz-
lich gedankt wurde.

Günter Dietzler, Thomas Weber, Michael Freund, Kaiser Franz Josef Schmitz, Kunstschmied Günter 
Welsch, Markus Füllmann, Präses Jino Mathew, Manuela Wagner, Josef Fleischer (v.l.)� Foto: privat
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	■ Zimmerei in Niederzissen niedergebrannt
NIEDERZISSSEN. (kan.) Im 
Industriegebiet Brohltal-Ost, 
Bereich „Im Stiefelfeld“, 
stand ein holzverarbeitender 
Betrieb in Flammen. Am ver-
gangenen Freitagabend um 
22.50 Uhr schlug die Feuer-
wehr Alarm. Beim Eintreffen 
der ersten Retter brannte die 
Fabrik bereits lichterloh.
Rund 110 Feuerwehrleute 
und Helfer kämpften in der 
Nacht gegen die Ausbreitung 
der Flammen. Ihr erstes Ziel: 
Die Nachbargebäude schüt-
zen. Das gelang. 
Durch eine sogenannte Rie-
gelstellung koppelten die 
Wehrleute das Feuer ab und 
retteten die angrenzenden 
Objekte.
Der dichte Qualm drückte zu 
Boden, nahm die Sicht und 
roch beißend. Die Behörden 
warnten die Bevölkerung vor-

sorglich über die Warn-Apps 
NINA und KATWARN. Anwoh-

ner mussten Fenster und Tü-
ren schließen.

Da das Brandgut schwer zu-
gänglich war, holte sich die 
Feuerwehr tatkräftige – und 
maschinelle – Unterstützung. 
Das Technische Hilfswerk 
rückte mit einem Bagger an, 
um die Glutnester auseinan-
derzuziehen.
Dazu: Ein ferngesteuerter 
Kettenroboter (LUF) der 
Werkfeuerwehr LTS (Lohmann 
Therapie-Systeme) aus An-
dernach unterstützte die 
Löschmannschaft. Das Gerät 
besitzt eine leistungsstarke 
Turbine und marschierte dort 
hinein, wo es für Menschen 
wegen der enormen Hitze 
schlicht zu gefährlich war. Zur 
Brandursache und zur Scha-
denshöhe konnten Feuerwehr 
und Polizei noch keine Anga-
ben machen. 
Die Polizei hat Ermittlungen 
aufgenommen.

Von der Zimmerei blieb eine Ruine.� Foto: Klaus Angel

	■ 25 Jahre Dienstagsworker
Jubiläumsfeier am Samstag, 4. Juli 2026

OBERDÜRENBACH. Seit nun-
mehr 25 Jahren treffen sich die 
„Dienstagsworker“ der Ortsge-
meinde Oberdürenbach Woche 
für Woche ehrenamtlich - wie 
der Name schon sagt, immer 
dienstags - um sich für das Ge-
meinwohl einzusetzen. Mit gro-
ßem Engagement und unzähli-
gen Arbeitsstunden leisten sie 
einen wertvollen Beitrag für die 
Pflege und Gestaltung der Ge-
meinde.
Zu ihren vielfältigen Arbeiten 
gehören unter anderem die 
Pflege der Wanderwege, Arbei-
ten in den öffentlichen Grünan-
lagen sowie Baumsetz- und 
Pflegeaktionen. Darüber hinaus 
nehmen die Dienstagsworker 
auch größere Projekte in An-

griff. So wurde beispielsweise 
der Zaun am Spielplatz in 
Schelborn durch ihren tatkräfti-
gen Einsatz verwirklicht.
Dieses besondere Jubiläum 
möchten die Dienstagsworker 
gemeinsam mit allen feiern und 
laden herzlich alle Bürgerinnen 
und Bürger, Freunde, Interes-
sierte sowie Gäste aus nah und 
fern ein am Samstag, 4. Juli 
2026, ab 14 Uhr auf dem Vor-
platz der Königsseehalle in 
Oberdürenbach
Man hat Gelegenheit, die eh-
renamtliche Arbeit dieser enga-
gierten Gruppe zu würdigen 
und einige gesellige Stunden 
miteinander zu verbringen. Für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.

Wie alles begann� Foto: privat

	■ Tombola-Gewinne warten auf ihre Besitzer
NIEDERZISSEN. Die Erleb-
nis-Tombola des Förderver-
eins der Kita Arche Noah 
Niederzissen e. V. beim 
Pfarrfest am 14. Juni war 
ein voller Erfolg. Zahlreiche 
attraktive Preise konnten 
bereits an die glücklichen 
Gewinnerinnen und Gewin-
ner übergeben werden. Eini-
ge Gewinnlose wurden je-
doch bislang noch nicht 
eingelöst.
Der Förderverein ruft daher 
alle Loskäuferinnen und 
Loskäufer dazu auf, ihre 
Lose noch einmal zu über-
prüfen. Die folgenden Ge-
winnlose warten derzeit 
noch auf ihre Besitzerin-

nen und Besitzer (r = rosa, 
g = grün, w = weiß):
r428, g061, w280 und r279.
Die Inhaberinnen und Inha-
ber dieser Lose werden ge-
beten, sich zeitnah, spätes-
tens jedoch bis zum 30. 
Juni, per E-Mail an fv.kita.
archenoah.nz@web.de zu 
wenden. Nach Ablauf der 
genannten Frist verfällt der 
Gewinnanspruch.
Der noch junge Förderverein 
freut sich über die vielen 
Sponsoren, Unterstützer so-
wie die Hilfe der vielen Los-
käuferinnen und Loskäufer. 
Der Erlös kommt vollständig 
den Kindern der Kita Nie-
derzissen zugute.

mailto:fv.kita.archenoah.nz@web.de
mailto:fv.kita.archenoah.nz@web.de
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ÜBERHOLSPUR2HO

Kirmes in Oberlützingen 3. - 6. Juli  
Schützenplatz-A

nz
ei

ge
-

Auf zur Kirmes in Oberlützingen! 
An vier Tagen, vom 3. bis 6. Juli, bietet Oberlützingen wieder ein 
tolles Programm für Groß und Klein. Los geht es am Freitag ab 
17 Uhr mit dem offiziellen Fassanstich und traditionellem Kir-
mesanschießen. Im Anschluss darf man sich auf Kirmestreiben 
mit Musik am Bierbrunnen freuen. Die „Lützinger Soundchicks“ 
sorgen für die passende musikalische Untermalung. Am Samstag 
öffnet der Bierbrunnen um 15 Uhr. Auf der Bühne wird ab 20 Uhr 
Livemusik mit der „Hilmenband“ geboten. Selbstverständlich 
wird auch an die Fußballfans gedacht: Die WM-Spiele am Freitag 
und Samstag können auf der Kirmes live verfolgt werden. 
Der Kirmessonntag startet, wie es sich für das Kirchweihfest ge-
hört, mit einem Hochamt um 9.30 Uhr. Gesellig wird es dann ab 
11 Uhr beim Frühschoppen. Das Mannschaftsschießen geht los 
ab 13 Uhr mit dem Einschießen und ab 14 Uhr mit dem Wettkampf. 
Tolle Preise warten auf die Gewinner: 1. Preis: 3 VIP-Karten für 
das Koblenzer Oktoberfest, 2. Preis: 100-Euro-Gutschein für die 
Vulkan Brauerei und als 3. Preis ein 50-Euro-Grillgutschein. 
Zeitgleich öffnet auch die Kuchentheke. Ab 16 Uhr sorgt ein 
Mitsingkonzert mit Jürgen Schick für gute Stimmung. 
Montagmorgen darf der Kindergarten zur Kirmes kommen. 
Nachmittags ab 15 Uhr sind die Senioren zur kostenfreien 
Kaffeetafel eingeladen und ab 16.30 Uhr gibt es noch einmal 
einen musikalischen Leckerbissen mit Livemusik von Violinis- 
tin Senta Kraemer und von Lars Fuchs mit seinem Schiffer- 
klavier. Außerdem wird die Tanzgruppe Lütznick begeistern und 
die Kirmes kann harmonisch ausklingen.

Foto: privat
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Ambulanter Pflegedienst
Zulassung aller Kranken- 
und Pflegekassen

AKV - Alten- und Krankenpflege
Brohltal e. V.

Hauptstraße 108 · 56656 Brohl-Lützing
Telefon: 0 26 36 - 94 19 26 2

www.akv-pflege.de

RHEINLAND-PFALZ 1 SAARLAND

zu-hause-gepflegt

Büro Brohltal: Im Wingert 30 
 56659 Burgbrohl

    
     

Kirmes in Oberlützingen  -A
nz

ei
ge

-

Violinistin Senta Kraemer 
verzaubert die Zuhörer 

Senta Kraemer wurde in Mün-
ster/Nordrhein Westfalen ge-
boren und erhielt ihren ersten 
Violin-Unterricht mit sechs 
Jahren an der Albert-Grein-
er Musikschule von Heinz 
Schwamm.
Mit 13 Jahren wurde sie als 
Jungstudentin am damaligen 
Leopold-Mozart-Konservato- 
rium in die Violinklasse 
von Prof. Bernhard Tluck 
aufgenommen und absolvierte 
dort von 1999 bis 2004 ihr 
künstlerisches Studium, das 
sie mit Auszeichnung bestand 
und abschließendem Meister- 
klassenstudium 2006 been-

dete. Ihre Konzerttätigkeit führte sie nach Japan, Italien, Österre-
ich, Schweiz, Polen und Portugal. Während ihrer bisherigen Lauf-
bahn wurden ihr zahlreiche Preise zuteil, u.a. der internationale 
Alois-Kottmann-Preis der Stadt Frankfurt.
Sie ist seit 2010 Dozentin am Leopold-Mozart-Zentrum Augsburg. 
Momentan ist sie am „Leopold-Mozart College of Music“ auch als 
Auftritts-, und Mentaltrainerin tätig (Zertifikat und eineinhalbjäh-
rige Ausbildung, Akademie für Coaching Bonn). Die Zuhörer im 
Brohltal können sich auf einen Kunstgenuss der besonderen Art 
freuen. 

 
  

 

 
 

 

 
 
 
 

 

  

  

 
 
 

Lars Fuchs mit seinem 
Schifferklavier      Foto: privat

Foto: © Senta Kraemer

Foto: privat
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l Rohrleitungsbau
l Anlagenbau
l Stahlbau und

Schweißtechnik
l Tank- und

Behälterbau
l Kunststofftechnik
l Mechanische

Bearbeitung

l Rohrleitungsbau
l Anlagenbau
l Stahlbau und

Schweißtechnik
l Tank- und

Behälterbau
l Kunststofftechnik
l Mechanische

Bearbeitung

56656 Brohl-Lützing 
Koblenzer Straße 18a 
Telefon 0 26 33 / 4 75 57-0 
Telefax  0 26 33 / 4 75 57-20 
E-Mail   info@mst-huber.de

G
m

bH

Metall- und Schweißtechnik

Ringstraße 20
56659 Burgbrohl (Weiler) 
Telefon (0 26 36) 94 16 00
Telefax (0 26 36) 94 16 01

 

Bachstraße 20 - 56659 Burgbrohl · Telefon 02636-3621 - Fax 02636-4708
E-Mail: info@haus-bachtal.de

3. - 6. Juli  
Schützenplatz

-Anzeige-

Fotos: privat

 

 

 

Programm
Freitag, 03. Juli 
17.00 Uhr Kirmesanschießen, Fassanstich und Kirmes- 

treiben mit Musik am Bierbrunnen
20.00 Uhr Auftritt der Lützinger Soundchicks

Samstag, 04. Juli 
15.00 Uhr  Eröffnung des Bierbrunnens 
Ab 20.00 Uhr Livemusik mit der Hilmenband

Liveübertragung der WM Spiele
am Freitag und Samstag!
nur Übertragung der Spiele im ARD und ZDF!

Sonntag, 05. Juli
09.30 Uhr Kirmeshochamt
Ab 11.00 Uhr Frühschoppen
Ab 13.00 Uhr Einschießen für das Mannschaftsschießen
Ab 14.00 Uhr Mannschaftsschießen mit Kaffee und Kuchen

1. Preis: 3 VIP Karten für das Koblenzer Oktoberfest
1. Preis: 3 VIP Karten für das Koblenzer Oktoberfest
1. Preis: 3 VIP Karten für das Koblenzer Oktoberfest

Ab 16.00 Uhr Mitsingkonzert mit Jürgen Schick

Montag, 06. Juli
10.30 Uhr Besuch des Kindergarten St. Martin 

auf der Kirmes
Ab 15.00 Uhr Weiße Tafel, wir laden alle Senioren 

zu kostenfreiem Kaffee und Kuchen ein
Ab 16.30 Uhr Soloauftritte, Violinistin Senta Kraemer
 und Lars Fuchs mit Schifferklavier,
 Auftritte der Tanzgruppe Lützinck
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Ehemalige Synagoge Niederzissen

	■ Jiddische und ukrainische Lieder mit dem Trio Doina

NIEDERZISSEN. Am Sonn-
tag, 28. Juni, um 17 Uhr, 

gastiert das Trio Doina in 
der ehemaligen Synagoge 

Niederzissen. Bella Lieber-
mann, Gesang, Klavier, 
und Daniel Marsch, Ge-
sang, Akkordeon und Gei-
ge, sind Mitglieder der be-
kannten Kölner Klezmer-
Gruppe „Kol Colé“. 
Bella ist in der Ukraine auf-
gewachsen und war von 
Kindheit an mit der jü-
d i sch -os teu ropä i schen 
Kultur in Berührung. Sie 
kam schon in den neunzi-
ger Jahren nach Deutsch-
land.
Im Rahmen eines musikali-
schen Projektes, das mit 
Flüchtlingen aus der Ukrai-
ne zusammenarbeitet, 
lernte sie 2022 Karyna 
Serdjuk kennen, die in 
Kiew Chorleitung und Ge-
sang studiert hatte und die 
mittlerweile einen eigenen 
Chor in Düsseldorf leitet.

Vor dem zweiten Weltkrieg 
lebten über Jahrhunderte 
Millionen von Juden in der 
Ukraine, wie auch in den 
benachbarten Ländern Po-
len, Russland und im Balti-
kum. 
Seit jeher haben sich die ty-
pisch jüdische Musik und 
die ukrainische Volksmusik 
gegenseitig beeinflusst.
Diese alten Kulturen bringt 
das Trio in neuer Form auf 
die Bühne und spielt so-
wohl traditionelle ukraini-
sche Lieder als auch alte 
und neuere jiddische Lieder 
und Klezmermelodien.
Der Eintritt beträgt 16 Euro. 
Einlass ist um 16.30 Uhr. 
Reservierungen beim 
Kultur- und Heimatverein
Niederzissen e.V.,
info@khv-niederzissen.de 
oder Tel: 02636 / 6482.

Bella Liebermann, Daniel Marsch und Karyna Serdjuk�
� Foto: Ulrich Popp

KÖLSCH MEETS CLASSIC!

SEIT 1996

Großes Benefi z-Konzert zu Gunsten krebskranker und hilfsbedürftiger Kinder.

Samstag, 11. Juli 2026 um 19.00 Uhr
Ahrweiler Marktplatz

Der Eintritt ist frei. Gerne können Sie an dem Abend eine kleine freiwillige 
Spende für krebskranke und hilfsbedürftige Kinder leisten.

www.vortour-der-hoff nung.de

mailto:info@khv-niederzissen.de
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	■ Seniorenfeier der Evangelischen Kirchengemeinde Bad Breisig
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit!“
BURGBROHL / BAD BREI-
SIG. Einen fröhlichen Som-
mernachmittag erlebten die 
Seniorinnen und Senioren der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Bad Breisig im Ge-
meindesaal an der Apostelkir-
che in Burgbrohl. Ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm hatte Pfarrer Horst 
Küllmer vorbereitet. Das Le-
ben und die Lieder von Paul 
Gerhardt, dessen Todestag 
sich Ende Mai zum 350. Mal 
jährte, standen im Mittelpunkt 
des Beisammenseins. Ein 
Quiz zu den Liedanfängen der 
bekanntesten Paul-Gerhardt-
Lieder aus dem Gesangbuch, 
das gemeinsame Singen, 
aber auch das Erraten von 
bekannten Schlagern, der 
Austausch bei Kaffee und fri-
schem (Erdbeer-) Kuchen an 
der vom Küster Michael 
Herbst liebevoll geschmück-

ten Kaffeetafel sowie Ge-
schichten rund um das The-
ma Sommer rundeten das 

Programm ab. Die Zeit ver-
ging wie im Fluge, als der 
Nachmittag endete und alle 

mit fröhlichen Gedanken nach 
Hause fuhren oder gebracht 
wurden.

Es durfte geschlemmt werden� Foto: privat

	■ Wie kommt der Strom in die Steckdose?
Westenergie bringt Energiewissen an die Schule
Westenergie-Mitarbeitender 
besucht Grundschule am 
Maar in Niederdürenbach – 
Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klasse lernen aus ers-
ter Hand
NIEDERDÜRENBACH. Dass 
der Strom nicht einfach aus 
der Steckdose kommt, ist 
vielen Schülerinnen und 
Schülern bewusst. Doch wie 
kommt der Strom zu uns? Mit 
Hilfe von Modellen und an-
schaulichen Beispielen er-
klärte Kurt Hürter, Mitarbeiter 
des Energie- und Infrastruk-
turdienstleisters Westenergie, 
an zwei Vormittagen den 
Schülerinnen und Schülern 
der vierten Klasse in der 
Grundschule am Maar in Nie-
derdürenbach, die Grundla-
gen der Elektrik. Das Projekt 
Mitarbeitende machen Schule 
ist Teil der 3malE-Bildungsini-
tiative. Dabei können Mitar-
beitende des Energiedienst-
leisters während ihrer Ar-
beitszeit ihr Wissen über 
Energie an junge Menschen 
weitergeben.
Mit großer Begeisterung be-
teiligten sich die Kinder an 
den Aktivitäten. Im Fokus 
standen die Themen Strom 
und Stromkreis sowie die un-
terschiedlichen Arten der 
Stromerzeugung. Durch an-
schauliche Experimente 
konnten die Schülerinnen und 

Schüler die theoretischen In-
halte eigenständig erproben 
und ein vertieftes Verständnis 
für die Zusammenhänge in 
der Energieversorgung entwi-
ckeln.
„Das facettenreiche Thema 
Energie wird in den kommen-
den Jahren noch relevanter 
für uns alle. Es ist wichtig, mit 
dem Nachwuchs frühzeitig in 
den Austausch zu gehen“, er-
klärte Hürter. Klassenlehrerin 
Bettina Hilger ergänzte: „Kurt 
Hürter als Gast zu haben, be-
reicherte unseren Unterricht 
sehr. Die Schülerinnen und 
Schüler bekommen so Ant-
worten aus erster Hand.“
Westenergie unterstützt die-
sen freiwilligen Einsatz der für 
sie tätigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit einem fi-
nanziellen Beitrag, der für die 
benötigten Unterrichtsmateri-
alien eingesetzt wird. Es kön-
nen auch Experimentier-Sets 
oder Projektkoffer eingesetzt 
werden. Mit dem Konzept soll 
Schülerinnen und Schülern 
aber auch Kindern aus Kitas 
oder Nachmittagsbetreuung, 
ein praxisnaher Einblick in die 
Welt der Energiewirtschaft er-
möglicht werden.
Weitere Informationen zu der 
3malE-Bildungsinitiative fin-
den Sie hier: www.3male.de
[Quelle: Pressemeldung 
Westenergie AG]

Die Kinder der Grundschule Niederdürenbach verfolgten interessiert 
die Erklärungen und erweiterten ihr Wissen rund um das Thema 
Energie.� Foto: Westenergie AG, Kurt Hürter)

- Anzeige -
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	■ Erfolg ist nicht nur Glück
Abschluss an der Realschule plus Niederzissen 2026

NIEDERZISSEN. Das Motto der 
diesjährigen Abschlussfeier 
hatten sich die Abschlussschü-
ler gut überlegt: „Casino -Er-
folg ist nicht nur Glück!“ Ein 
Schulabschluss ist nicht nur 
Glück, dafür muss man auch 
etwas leisten. Das Ergebnis ih-
rer Arbeit konnte sich sehen 
lassen: 63 Schüler/innen der 
Realschule plus nahmen im fei-
erlichen Rahmen ihr Zeugnis 
entgegen und wurden entlas-
sen, um den nächsten Schritt 
auf ihrem Lebensweg zu begin-
nen.
Die Abschlussfeier startete mit 
einem festlichen Gottesdienst 
in der St. Germanus Kirche, in 

dem das thema „Casino – Er-
folg ist nicht nur Glück“ aufge-
griffen wurde. Im Anschluss 
versammelten sich die Entlass-
schülerinnen und -schüler mit 
ihren Familien und der Lehrer-
schaft der Realschule plus Nie-
derzissen in der Bausenberg-
halle. Aus der Schülerschaft 
führten Sophia Zimmer und 
Thore Becker gekonnt durch 
das Programm. Nach einem 
Musikbeitrag der Klasse 9a 
richtete der Schulleiter Timo 
Djelassi Grußworte an die Ab-
schlussklassen, bevor es zur of-
fiziellen Verabschiedung der 
drei Entlassklassen kam. Zwi-
schen den einzelnen Teilen trat 

die Schulband auf und sorgte 
für Stimmung in der Halle. Als 
Vertreterin des Schulträgers 
richtete Frau Elisabeth Dahr ihr 
Wort an die jungen Schulabsol-
venten. Das Lehrkräftequiz der 
Klasse 10R2 und deren Thea-
teraufführung, „Hamlet in drei 
Minuten“ sorgte für abwechs-
lungsreiche Unterhaltung, was 
durch die Tanzbeitrag „Haka 
meets Hula“ der Klasse 
10R1abgerundet wurde. Auch 
die Schülersprecher der Real-
schule plus und der Schulel-
ternbeirat würdigten die schuli-
schen Leistungen der Jugendli-
chen. Mit Spannung wurde 
dann die Ehrung der Schulbes-

ten erwartet: Der Schulbeste 
war Jakob Theisen in der Real-
schule, für die Berufsreife war 
dies Jannik Weber. Elisabeth 
Schwarz wurde mit dem Preis 
der Ministerin für soziale Leis-
tungen ausgezeichnet.
Ein weiterer Höhepunkt war die 
mit Spannung erwartete Zeug-
nisübergabe Klassenweise tra-
ten die Schülerinnen und Schü-
ler auf die Bühne und nahmen 
ihren Abschluss in Empfang. 
Dabei floss auch das ein oder 
andere Tränchen. Der Abend 
endete in gemütlicher Runde 
bei kühlen Getränken, leckeren 
Snacks und netten Gesprä-
chen.

Realschulabsolvent*innen 2026� Foto: Kathrin Mader

	■ Neubau der Umspannanlage schreitet voran
Spessart stärkt Energiezukunft im Brohltal

•	 Westnetz investiert in zu-
kunftssichere Energieversor-
gung in der Region

•	 Neue Anlage schafft Kapazi-
täten für Wachstum und er-
neuerbare Energien

SPESSART. DIe Bauarbeiten 
für die neue Umspannanlage in 
Spessart schreiten planmäßig 
voran. Beim gemeinsamen Ter-
min auf der Baustelle informier-
ten Westnetz und Westenergie 
Vertreter der Kommunen, dar-
unter Johannes Bell, Bürger-
meister der Verbandsgemeinde 
Brohltal, und Frank Klapperich, 
Ortsbürgermeister von Spes-
sart, über den aktuellen Stand 
des Projekts. Die Anlage wird 
einen wichtigen Beitrag zur Si-
cherstellung der Energieversor-
gung im Brohltal leisten und ist 
eine Antwort auf die steigenden 

Gemeinsam setzten sie mit Vertretern von Westnetz und Westenergie ein Zeichen für die Energiezu-
kunft im Brohltal: Johannes Bell, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Brohltal (2. v. r.), Peter Engels, 
Wirtschaftsförderer der Verbandsgemeinde Brohltal (rechts), Frank Klapperich, Ortsbürgermeister von 
Spessart (2. v. l.), Georg Bläser, Beigeordneter der Gemeinde Spessart (3. v. l.) und Rainer Groß, Erster 
Beigeordneter der Gemeinde Spessart (4. v. l.).� Foto: Westnetz GmbH / Martina Fischer

	»Wirtschafts-Info
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Netzanforderungen in der Regi-
on.
Johannes Bell, Bürgermeister 
der Verbandsgemeinde Brohl-
tal, hob im Rahmen der Veran-
staltung die Bedeutung des 
Projekts für die kommunale 
Entwicklung hervor: „Die neue 
Umspannanlage ist ein ent-
scheidender Baustein für die 
Zukunftsfähigkeit unserer Regi-
on. Sie schafft die Grundlage 
für weiteres Wachstum von 
Wirtschaft und erneuerbaren 
Energien im Brohltal.“
Frank Klapperich, Ortsbürger-
meister von Spessart, unter-
strich insbesondere die Vorteile 
für die Ortsgemeinde und ihr 
Umfeld: „Für Spessart und die 
umliegenden Ortsgemeinden 
ist dieses Projekt ein echter 
Gewinn – es sorgt für eine sta-
bile Energieversorgung und er-
öffnet neue Perspektiven für 
die nachhaltige Entwicklung 
unserer Heimat.“
Hintergrund des Projekts sind 
sowohl deutliche Lastzuwäch-
se im Gewerbegebiet Brohltal-

Ost sowie in den Gemeinden 
Spessart und Kempenich als 
auch die zunehmende Einspei-
sung aus erneuerbaren Energi-
en. Die neue Umspannanlage 
schafft die notwendigen Kapa-
zitäten, um diese Entwicklun-
gen zuverlässig und nachhaltig 
abzubilden und die Energiever-
sorgung langfristig abzusi-
chern.
Der Neubau erfolgt in zwei 
Bauabschnitten. Im ersten 
Bauabschnitt wird ein Mittel-
spannungsschalthaus mit einer 
20-Kilovolt-Schaltanlage er-
richtet. Die Fertigstellung ist bis 
Ende 2026 vorgesehen. Der 
zweite Bauabschnitt umfasst 
den Ausbau der Hochspan-
nungsanlage einschließlich der 
Kabelanbindung an die Um-
spannanlage Ramersbach. Auf-
grund der längeren Genehmi-
gungs- und Bauzeiten ist dieser 
Abschnitt derzeit ab dem Jahr 
2029 geplant. Die vollständige 
Inbetriebnahme der Gesamtan-
lage erfolgt im Anschluss.
Kurt Hürter, Projektleiter bei 

Westnetz, unterstrich die tech-
nische und strategische Be-
deutung des Projekts: „Mit der 
Umspannanlage in Spessart 
schaffen wir eine leistungsfähi-
ge Infrastruktur, die den stei-
genden Energiebedarf und die 
Integration erneuerbarer Ener-
gien zuverlässig ermöglicht. 
Damit sichern wir die Versor-
gung im Brohltal langfristig und 
machen das Netz fit für die An-
forderungen der Energiewen-
de.“
In der finalen Ausbaustufe wird 
die Umspannanlage mit zwei 
Transformatoren mit einer Leis-
tung von jeweils 80 Megavolt-
ampere (MVA) ausgestattet 
sein. Zusammen mit der ent-
sprechend dimensionierten 
Mittelspannungsschaltanlage 
ermöglicht dies die Integration 
von bis zu 160 MVA an Einspei-
seleistung aus erneuerbaren 
Energien. Gleichzeitig wird eine 
leistungsfähige und zukunftssi-
chere Versorgung für Haushal-
te, Gewerbe und Industrie in 
der Region gewährleistet.

Westnetz investiert rund drei 
Millionen Euro in den ersten 
Bauabschnitt. Für das Gesamt-
projekt ist ein Investitionsvolu-
men von etwa 40 Millionen 
Euro vorgesehen. Mit dieser In-
vestition stärkt das Unterneh-
men gezielt die Netzinfrastruk-
tur vor Ort und schafft die 
Grundlage für weiteres wirt-
schaftliches Wachstum sowie 
die erfolgreiche Umsetzung der 
Energiewende im Brohltal.
Der aktuelle Baufortschritt mar-
kiert einen wichtigen Meilen-
stein im Projekt. Fabian Vockt-
mann, Regionalmanager von 
Westenergie, betonte abschlie-
ßend: „Dieses Projekt zeigt, wie 
wir gemeinsam mit den Kom-
munen die Energiezukunft vor 
Ort gestalten. Wir investieren 
gezielt in eine moderne Netzinf-
rastruktur, die den Anforderun-
gen von morgen gerecht wird 
und der Region langfristige 
Entwicklungsperspektiven er-
öffnet.“
[Pressemeldung 
Westnetz GmbH]

	■ Kulturlant aus der Grafschaft stellt sein neues Programm vor
Oktober bis April: Altmeister wie Tony Carey oder Thomas Freitag treffen 
auf erstklassige Nachwuchsmusiker und Kabarettisten

GRAFSCHAFT. TW. Der in 
Lantershofen ansässige Graf-
schafter Kulturverein Kultur-
lant hat sein neues Programm 
für die Saison 2026/27 veröf-
fentlicht. Der Verein spielt vor-
nehmlich in der dunklen Jah-
reshälfte und hat sich auf eine 
Mischung aus Kabarett und 
Musik spezialisiert. Die kom-
mende Spielzeit von Oktober 
bis April steht dabei unter dem 
Motto „Kultur der Generatio-
nen.“ Da treffen Altmeister der 
Szene auf hoffnungsvollen 
Nachwuchs. Sieben der rund 
zwei Dutzend Abende sind 
dem Kabarett gewidmet. Emo-
tionaler Höhepunkt: Thomas 
Freitag ist bei seiner angekün-
digten letzten Tournee auch in 
Lantershofen zu Gast (13. Fe-
bruar). Alle anderen Wortakro-
baten gehören ebenfalls zu 

den besten ihrer Zunft. Wie 
Berlin-Guide Stefan Danziger 
(16. Januar) oder Newcomerin 
Pe Krieger mit besonders fre-
cher Schnauze (10. April). Die 
110 Abos sind ausverkauft, 
decken aber erst 40 Prozent 
des Kabarett-Publikums ab, 
das wortreich und akrobatisch 
von Marcus Jeroch (3. Okto-
ber) begrüßt wird. Erstmals 
dabei verteufelt Robert Griess 
die KI (22. November). „Män-
ner von Welt“, das sind René 
Sydow und Christian Mied-
reich, erstmals mit gemeinsa-
mem Programm (4. Dezem-
ber). Mia Pittroff (13. März) 
geht dagegen nach hinten los 
so sagt es der Programmtitel.
Ein Mann mit klangvollem Na-
men eröffnet die Konzertaben-
de, nämlich Tony Carey (2. Ok-
tober), der 20 Jahre Produzent 

von Peter Maffay war. Zum all-
jährlichen Programm mit im-
mer neuen Musikern gehören 
dagegen die Konzerte von 
„Jazz ohne Stress“ (9. Januar) 
oder der Young Scots Trad 
Awards Winner Tour (27./28. 
Februar). Top-Folk bieten auch 
Goitse (7. November), in ihrer 
Heimat Irland genießen sie 
Kult-Status. Mit Sopranistin 
Eilyssa Maclean (14. März) 
wagt sich Kulturlant ins Genre 
der Klassik, gepaart mit Musi-
cal-Elementen. Und dann gibt 
es noch die ganz großen 
Stars, deren Musik dank Co-
ver-Bands in Lantershofen zu 
erleben ist. In der kommenden 
Saison wird es die Musik der 
Beatles (10. Oktober), die Sto-
ry von Elvis Presley (11. Okto-
ber) und als Best-of vergange-
ner Jahre ein Vier-Tage Festi-
val nach Weihnachten sein. 
Dort zu hören: Queen (27. De-
zember), Abba (28. Dezem-
ber), BAP (29. Dezember) und 
Sting/The Police (30. Dezem-
ber). Am 27. März präsentieren 
dann Elton & The Joels die 
Musik von Elton John und Bil-
lie Joel.
Ein Konzert bei freiem Eintritt 
gibt es auch: am 19. Dezem-
ber geben „Erzeugerabfüllung“ 
ihr einziges Konzert im Jahr, 
mehr eine große Weihnachts-
party. Und am 18. Januar sind 

„Die Mitsinger“ nach dem gro-
ßen Erfolg der vergangenen 
Spielzeit da und animieren 
zum Mitsingen. Dieses Mal 
geht es um die 80er und die 
Neue Deutsche Welle. Und es 
wird Theater gespielt, erneut 
mit dem griechischen Schau-
spieler Eleftherios Salomidis, 
dessen neues Stück „Deutsch 
für Anfänger“ Premiere feiern 
wird (20. März).
Infos zu Tickets und Details 
zum gesamten Kulturlant-Pro-
gramm bietet die Seite kultur-
lant.de sowie das jüngst er-
schienene Programmheft, 
dass zum Download auf Inter-
netseite bereitsteht.

Goitse, in Irland eine ganz große Nummer.� Foto: Petra Eisenbuerger

Tony Carey, der Mann hinter Peter 
Maffay.� Foto: Crush Concerts

	» Aus dem Kreis



Seite 28	 Olbrück RUNDSCHAU� Nr. 26/2026

Jugendpflege VG Brohltal bietet Sommerferienprogramm 2026

„Ferien ohne Koffer“ für Kinder aus dem Brohltal

Circus-Projekt „Vorhang auf!“
mit der Circusschule Don Mehloni für Kinder  
im Alter von 6 bis 12 Jahre
In der Circus-Werkstatt passieren tolle Sachen:
•	 Jonglage mit Tüchern, Bällen, Ringen und Keulen
•	 Einrad fahren und Partner- und Pyramiden-Akrobatik
•	 Seiltanz und Kugellauf
•	 Diabolo und Devilstick
•	 Tellerdrehen
•	 viel Spaß mit anderen Kindern in einer fröhlichen Gruppe
Wichtig: bequeme Kleidung / Sportkleidung, Turnschuhe / 
Schläppchen / ABS-Socken und bei Bedarf ein Getränk
Termin: Montag, 6. Juli – Freitag, 10. Juli 2026, 9 – 12 Uhr
Ort: Freizeitbad // Eifelgoldhalle, Zum Nühren 14 in Dedenbach
Teilnehmerbeitrag: 35 Euro / Geschwisterkinder 30 Euro (weitere 
Infos nach der Anmeldung)

Musik-Workshop 
für Teilnehmer zwischen  
6 und 12 Jahren

Keyboard, Bass, Gitarre, Schlagzeug/Cajon, 
Ukulele, Gesang: Mit professioneller Anleitung 
und Hinführung durch T. Heidekind lernen die 
Teilnehmer, ihr Instrument zu beherrschen. Wer 
ein eigenes Instrument hat, kann es gerne mit-

bringen. Am Ende des Workshops wird die Band etwas gemein-
sam spielen können. 
Am Freitag sind die Eltern, Großeltern, Geschwister, Freunde und 
alle anderen Interessierten um 16.30 Uhr herzlich eingeladen, sich 
das Resultat anzuhören; vorausgesetzt, die Teilnehmer stimmen 
einer solchen Präsentation zu. 
Getränke sind vor Ort.
Termin: 
Dienstag, 14. Juli – Freitag, 17. Juli 2026, 14 – 18 Uhr
Ort: Brohltal-Musikschule von Torsten Heidekind, Rodderweg 13 
in Niederdürenbach
Teilnehmerbeitrag: 20 Euro 
(weitere Infos nach der Anmeldung)

Video-Projekt
für Kinder im Alter von 8 und 12 Jahre

Zuerst wird gemeinsam ein Thema gesucht und 
gefunden, dann wird an verschiedenen Drehorten 
gefilmt (mit dem eigenen Handy und Profi-Kame-
ras). Anschließend wird der Film geschnitten, ver-
fremdet, mit Effekten verändert und vieles mehr. 

Am Ende wird ein Film entstanden sein, der auf einem eigenen You-
Tube-Kanal veröffentlicht werden kann, wenn die Teilnehmer das 
möchten. Beispiele für mögliche Film-Projekte:
•	 Reportage
•	 Musik-Videoclip
•	 Tier-Videoclip mit synchronisierten (sprechenden) Tieren
•	 eigene Story (mit Drehbuch/Drehvorlage schreiben)
•	 andere eigene Ideen …
Getränke sind vor Ort.
Termin: Dienstag, 21. Juli – Freitag, 24. Juli 2026, 14 – 18 Uhr
Ort: Brohltal-Musikschule von Torsten Heidekind, Rodderweg 13 in 
Niederdürenbach
Teilnehmerbeitrag: 20 Euro (weitere Infos nach der Anmeldung)

Sportwoche
Sportwoche 1 und Sportwoche 2 (einzeln buchbar)

Spiel, Sport, Spaß mit Florian für Kinder im Alter von 7 
bis 11 Jahre – Kennenlernen, Bewegung im Freien, 
Gruppenspiele und jede Menge Spaß …!
Wichtig: Bitte an Getränke und einen Pausensnack 
denken! Und bitte (Sport-) Kleidung anziehen, die 
schmutzig werden darf.
Termine:
Montag, 27. Juli – Freitag, 31. Juli 2026, 9 – 13 Uhr
Montag, 3. August – Freitag, 7. August 2026, 9 – 13 

Uhr
Ort: Sport-/Grillhütte in Glees
Wegbeschreibung: Der Sportplatz Glees ist ab der Baumschule 
Klein (Laacher See Straße 37 in Glees) ausgeschildert oder bei 
google maps zu finden.
Teilnehmerbeitrag: 20 Euro (weitere Infos nach der Anmeldung)

Jugendpflege 
ßl(TUEII 

• • DAS BROH LTAL

Büro für Jugendpflege und  
kommunale Gleichstellung
der Verbandsgemeinde Brohltal:
Ane Masen
Rathaus, Zimmer 105 (1. Etage)
Kapellenstraße 12, 56651 Niederzissen
Tel. 0 26 36 / 9740 105 
Mobil: 0176 / 43 6 43 215 
Fax 0 26 36 / 8 01 46 
E-Mail: ane.masen@brohltal.de

Büro für offene Jugendarbeit 
der Verbandsgemeinde Brohltal: 

Antonia Küpper 
2. Obergeschoss,  

Alte Schule
Marktplatz 1, 

56651 Niederzissen
Mobil: 0157 / 34 66 45 11

E-Mail: 
antonia.kuepper@brohltal.de

Änderungen im Programm sind nicht vorgesehen, dennoch aber auch kurzfristig möglich.
Für die Anmeldung bitte per E-Mail Name, Geburtsdatum, Wohnort, Straße + Nr., Telefon und Mobil, Besonder-
heiten  
(z.B. Allergien, Beeinträchtigungen, …) und die Erlaubnis/Ablehnung zur Veröffentlichung von Fotos in Presse 
und Internet angeben.
Auch mit Fragen (beispielsweise zur Finanzierung) wenden Sie sich gerne an Ane Masen.

Kontakt:
 Büro für Jugendpflege und kommunale Gleichstellung der VG Brohltal, im Rathaus, Zimmer 105
Ane Masen · Kapellenstr. 12 · 56651 Niederzissen 9 · Telefon: 02636 / 9740105 · Mobil: 0176 / 43643215
E-Mail: ane.masen@brohltal.de
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1 Jahr Pflegedienst „Goldenes Nest“ in Niederzissen

Einladung zur Jubiläumsfeier am 1. Juli
mit großer Freude blicken wir auf das erste erfolgreiche Jahr 
unseres Ambulanten Pflegedienstes Goldenes Nest GmbH zurück.
Dieses Jubiläum möchten wir gerne feiern und die Gelegenheit 
nutzen, uns bei den Menschen zu bedanken, die uns in unserem 
ersten Geschäftsjahr begleitet und unterstützt haben. Daher 
möchte ich Sie herzlich zu unserer Jubiläumsfeier einladen.

Datum:  01.07.2026
Uhrzeit:  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Ort:  Brohltal Straße 113, 56651 Niederzissen

Freuen Sie sich auf einen angenehmen Nachmittag mit 
interessanten Gesprächen, einem kleinen Rückblick auf die 
Entwicklung, die Arbeit und Werte unseres Pflegedienstes sowie 
Speisen und Getränken in gemütlicher Atmosphäre.

Über zahlreiche Gäste zu unserer „kleinen“ Jubiläumsfeier würden 
wir uns sehr freuen.

Seien Sie alle herzlich willkommen.

Ihr Armend Rexhaj und Team

Armend Rexhaj
Geschäftsführer
Ambulanter Pflegedienst Goldenes Nest GmbH

 02636 8007083  pflegedienst@goldenesnest.de
 02636 8007085  www.goldenesnest.de

 Brohltalstraße 113
 56651 Niederzissen

	■ Hilfe bei Handy & Computer –  
Fit im digitalen Leben

BROHLTAL. Digitale Geräte wie Smartphone oder Computer wer-
fen oft Fragen auf. In der kostenlosen digitalen Sprechstunde er-
halten Bürger*innen praktische Unterstützung bei alltäglichen digi-
talen Anliegen.
Die Kreisvolkshochschule Ahrweiler bietet im Brohltal eine regelmä-
ßige Handy- und Computer-Sprechstunde an: immer Dienstags, 
10 bis 13 Uhr, im wöchentlichen Wechsel in der Bausenberghalle 
Niederzissen, Kaiserhalle Burgbrohl undAlter Bahnhof Kempenich.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Angebot ist kostenfrei 
und Teil des Projekts „Fit im digitalen Leben – DigiNetz der Volks-
hochschulen“, gefördert durch das Land Rheinland-Pfalz.
Termine 2. Halbjahr 2026, immer Dienstags, 10 bis 13 Uhr
14. Juli: Computersprechstunde - Niederzissen
21. Juli: Computersprechstunde - Burgbrohl
28 Juli: Computersprechstunde - Kempenich
11. August: Computersprechstunde - Niederzissen
18. August: Computersprechstunde - Burgbrohl
25. August: Computersprechstunde - Kempenich
8. September: Computersprechstunde - Niederzissen
22. September: Computersprechstunde - Burgbrohl
29. September: Computersprechstunde - Kempenich
13. Oktober: Computersprechstunde - Niederzissen
20. Oktober: Computersprechstunde - Burgbrohl
27. Oktober: Computersprechstunde - Kempenich
10. November: Computersprechstunde - Niederzissen
17. November: Computersprechstunde - Burgbrohl
24. November: Computersprechstunde - Kempenich
8. Dezember: Computersprechstunde - Niederzissen
15. Dezember: Computersprechstunde - Burgbrohl
22. Dezember: Computersprechstunde - Kempenich

	■ Neuigkeit vom SCN Basar in Niederzissen

NIEDERZISSEN. Am 19. Sep-
tember findet der Herbstba-
sar des SC Niederzissen von 
14 bis 15.30 Uhr in der Bau-
senberghalle statt.
Neu: Parallel zum Kinderba-
sar „All about kids“ gibt es 
nun erstmalig den Teenieba-
sar „All about teens“. Das Or-
gateam hofft, mit dem neuen 
Teeniebasar viele Teenager 
anzusprechen.
Beide Basare werden am 10. 
August über basarlino freige-

schaltet und die Verkäufer-
nummern dann zeitnah verge-
ben. Alle Infos zur Teilnahme 
an den Basaren sind in basar-
lino hinterlegt und einsehbar.
Das Orgateam freut sich über 
viele helfende Hände, ohne 
die der Basar nicht möglich 
wäre, und gerne auch Ku-
chenspenden. Externe Helfer, 
die keine Verkaufsnummer 
benötigen, können sich unter 
jobs.basarlino.de/ZW03 ein-
tragen.

	■ Garde Korps Blau-Schwarz Burgbrohl e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
BURGBROHL-WEILER. Das 
Garde Korps Blau-Schwarz 
Burgbrohl e.V. lädt alle Mit-
glieder zur Mitgliederver-
sammlung 2026 ein. Sie fin-
det am Sonntag, 12. Juli 
2026, um 18 Uhr im Landg-
asthof Rothbrust in Burg-
brohl-Weiler statt.
Die Tagesordnung sieht fol-
gende Punkte vor: 1. Begrü-
ßung; 2. Totenehrung; 3. Be-
richt des 1. Vorsitzenden; 4. 
Bericht des Schriftführers; 5. 
Bericht des Kassierers; 6. Be-
richt der Kassenprüfer; 7. 
Entlastung des Vorstandes; 8. 

Wahl eines Wahlleiters zur 
Wahl des 1. Vorsitzenden; 9. 
Neuwahlen des Vorstandes; 
10. Neuwahl von 2 Kassen-
prüfern; 11. Verschiedenes 
nach Wortmeldung
Anträge auf Abänderung oder 
Ergänzung der Tagesordnung 
müssen mindestens eine Wo-
che vorher beim 1. Vorsitzen-
den schriftlich eingereicht 
werden. 
Sollte ein Mitglied versehent-
lich keine Einladung erhalten 
haben, so ist diese Ankündi-
gung entsprechend zu wer-
ten.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Wilhelmstr. 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrw.

Olbrück Rundschau.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 15.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 16.00 Uhr, bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Elke Schäfer, Zeitschriften, Lotto, Postagentur 
Brohltalstraße 170, Burgbrohl, Telefon 02636 929575
 Alles schreibt, Brohltalstr. 105, Niederzissen,
Telefon 02636 970340 (nur Familienanzeigen)
 Werkzeughandel Scheuer, Burgstr. 6, Oberzissen,
Telefon 02636 96800

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02641 9707-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  12
Redaktionelle Beiträge Tel.  50
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  02624 911-111
Rechnungserstellung Tel.  02624 911-211
Zustellung Tel.  02624 911-143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktionssystem
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zur Olbrück Rundschau unter archiv.wittich.de/3

Leser und Inserenten

Maria Marino Dorothea Rosenstein
Medienberaterin Verkaufsinnendienst
Mobil 0151 12150643 Tel. 02641 970725
m.marino@wittich-ahrweiler.de d.rosenstein@wittich-ahrweiler.de

	■ Karnevalsgesellschaft Burgbrohl
Einladung zur außerordentlichen  
Jahreshauptversammlung 2026

BURGBROHL. Die Karnevals-
gesellschaft Burgbrohl lädt 
hiermit alle Mitglieder sehr 
herzlich zur außerordentlichen 
Jahreshauptversammlung ein. 
Sie findet am Freitag, 3. Juli, 
um 19.30 Uhr in der Vitushalle 
in Burgbrohl statt.
Die Tagesordnung sieht folgen-
de Punkte vor: 1. Begrüßung; 2. 

Neuwahl
Anträge auf Abänderung oder 
Ergänzung der Tagesordnung 
müssen mindestens eine Wo-
che vorher bei der 1. Vorsitzen-
den schriftlich eingereicht wer-
den. Über eine rege Teilnahme 
würde sich der Vorstand sehr 
freuen.
3x Burgbrohl Alaaf

	■ Jugend-Café in Burgbrohl
Am 26. Juni im Haus der Kultur
BURGBROHL. Am letzten 
Freitag des Monats findet 
wieder das Jugend-Café im 
Haus der Kultur, Brohltal-
straße 77, statt.
Junge Menschen im Alter von 
11 bis 18 Jahren sind am 
Freitag, 26. Juni, 17.30 bis 
21 Uhr, herzlich von der Orts-
gemeinde Burgbrohl eingela-
den.
Das Jugend-Café ist ein Ort 

der Begegnung mit Geträn-
ken, Spielen und schönen 
Gesprächen.
Unter der ehrenamtlichen Lei-
tung von Maria Müller werden 
Gesellschaftsspiele von 
„Mensch ärgere dich“ nicht 
bis „Monopoly“ angeboten. 
Für Kreative stehen Farben 
und Papier bereit.
Kontakt: 
0178 / 3377516

	■ Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule

Steinbearbeitung
Hier können Interessierte mit traditionellem Steinmetzwerkzeug 
wie Klöppel sowie Flach-, Spitz- und Zahneisen ein ganz per-
sönliches Werkstück erschaffen.
Samstag, 27. Juni, 9.30 Uhr, Weibern
KONZERT mit dem Trio Doina
Sonntag, 28. Juni, 17 Uhr, Niederzissen
Queersensible Sprache im Alltag
Sonntag, 28. Juni, 11 Uhr, Online
Englisch-Kompakt
Ab dem 1. Juli, 3 Termine,
16.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Qi Gong in den Sommerferien
Am Abend ab 1. Juli, 4 Termine, 17.15 Uhr, Königsfeld
Fit in den Tag ab 2. Juli, 4 Termine, 09 Uhr, Königsfeld
Am Vormittag ab 2. Juli, 4 Termine, 10.30 Uhr, Königsfeld
Im Dahliengarten ab 2. Juli, 4 Termine, 17.30 Uhr,
Bad Neuenahr-Ahrweiler
Golf Schnupperkurse
Sonntag, 5. Juli, 12 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Sonntag, 2. August, 12 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Burgführung auf Burg Olbrück
Sonntag, 5. Juli, 14 Uhr, Hain
Sonntag, 2. August, 14 Uhr, Hain
Bleiben Sie im Gleichgewicht - 
Keine Angst vor Stürzen
Mittwoch, 8. Juli, 15 Uhr, Sinzig
Sichere Arbeitsplätze durch Digitalisierung?
Ab 13. Juli, 5 Termine, 08 Uhr,
Kostenlose Hilfe mit Smartphone & Co.
Die Sprechstunden bieten Hilfe bei individuellen Fragen zur 
Technik.
Dienstag, 14. Juli, 10 Uhr, Niederzissen
Dienstag, 21. Juli, 10 Uhr, Burgbrohl
Dienstag, 28. Juli, 10 Uhr, Kempenich
Trüffelwanderung
Samstag, 18. Juli, 10 Uhr, 
Bahnhof Bad Bodendorf
10 Fingerschreiben mit Office Grundlagen
Ab 20. Juli, 5 Termine, 14 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Lebenspflege Ferienwoche
In dieser Ferienwoche werden verschiedene bewährte Metho-
den der Lebenspflege miteinander kombiniert: 
Qi Gong, Tai Chi, Yoga, Achtsamkeit und Meditation.
Ab 27. Juli, 4 Termine, 9 Uhr, Königsfeld
Wandern & Lebens*Pflege in der Natur
Freitag, 31. Juli, 09 Uhr, Königsfeld
10 Fingerschreiben mit Office Grundlagen
Im Seminar wird das 10 Finger Tastschreiben mithilfe moderner 
Medien erlernt, verfestigt und im Zusammenspiel mit Word, Ex-
cel und Outlook in den Arbeitsalltag integriert.
Ab 3. August, 5 Termine, 14 Uhr, Reifferscheid
Stretch & Release
„Stretch and Release“ ist eine Kombination aus Dehnübungen 
und Entspannungstechniken, die darauf abzielen, die Beweg-
lichkeit zu erhöhen und Muskelverspannungen zu lösen.
Ab 8. August, 12 Termine, 10.15 Uhr, Bad Breisig

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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	» Sport

	■ SCN-Nachwuchs mischt regionale Spitze auf

MÜLHEIM-KÄRLICH / NIE-
DERZISSEN. Das Trio Leni 
Mergler, Lukas Doll und Linus 
Funk ging für den SCN bei der 
Verbandsvorrangliste Nord/
West an den Start und maß 

sich mit den stärksten Nach-
wuchsspielern aus den Regio-
nen Trier-Wittlich, Eifel, Kob-
lenz-Neuwied und Wester-
wald. Den drückenden Tem-
peraturen in der Sporthalle in 

Mülheim-Kärlich trotzte der 
Zissener-Nachwuchs mit gro-
ßem Erfolg. Der Mäd-
chen-U11-Konkurrenz konnte 
Leni Mergler von Beginn an ih-
ren Stempel aufdrücken. Bei 

ihren sechs Einzelsiegen gab 
sie keinen Satz ab und sicher-
te sich souverän den Turnier-
sieg. Auch Lukas Doll zeigte in 
der Jugend-U11-Konkurrenz, 
dass er zu den stärksten Teil-
nehmern gehörte. In einem 
14-köpfigen Teilnehmerfeld 
behauptete er sich bravourös 
und belegte einen starken 3. 
Platz. Am Sonntag spielte Li-
nus in der Jugend-U13-Kon-
kurrenz und bewies, dass er 
den stärksten Nachwuchs-
spielern der Region Paroli bie-
ten kann. Insgesamt verbuch-
te er in acht Spielen vier Siege 
und belegte einen beachtli-
chen 9. Platz. Damit haben 
sich Leni und Lukas für die 
Verbandsendrangliste qualifi-
ziert, die im September in In-
gelheim stattfinden wird. Auf 
der höchsten Turnierebene 
des Verbandes Rheinland/
Rheinhessen treffen sie nun 
auf die besten Nachwuchs-
spieler ihres Alters.

Leni Mergler gewann ohne Satzverlust die Verbandsvorrangliste� Foto: Alexej Oligschläger

	■ Erfolgreicher Saisonabschluss der Bambini des SV Oberzissen
BURGBROHL. Mit dem letzten 
Bambini-Turnier der Saison 
beim Rhodius-Cup in Burg-
brohl ging für die jüngsten Fuß-
baller des SV Oberzissen eine 
ereignisreiche und erfolgreiche 
Spielzeit zu Ende. Mit drei 
Teams und insgesamt 17 Kin-
dern zeigten die Nachwuchski-
cker noch einmal vor zahlrei-
chen Eltern, Großeltern und 
Fußballfreunden ihr Können 
und bewiesen, wie viel Spaß 
und Begeisterung sie am Fuß-
ball entwickelt haben.
Das Turnier bildete den Ab-
schluss einer beeindruckenden 
Saison, in der die Mannschaft 
insgesamt an elf Bambini-Tur-
nieren teilnahm. Dabei sam-
melten die Kinder nicht nur vie-
le sportliche Erfahrungen, son-
dern entwickelten sich auch als 
Team hervorragend weiter.
Besonders erfreulich war dabei 
die große Begeisterung, mit der 
die Kinder Woche für Woche 
auf dem Platz standen. Jeden 
Mittwoch trafen sich die jungen 
Fußballer von 17 bis 18 Uhr auf 
dem Sportplatz in Oberzissen 
und übten fleißig.
Ein besonderer Dank ging an 
Sponsoren Kfz Horwath und 
TD Truck Wash, die die Mann-
schaft mit neuen Trikots ausge-
stattet haben. Durch ihr Enga-
gement konnten die Kinder bei 
den zahlreichen Turnieren ein-
heitlich auftreten und fühlten 
sich wie eine richtige Fußball-
mannschaft.

Auch die drei Trainer zeigten 
sich mit der Saison sehr zufrie-
den. Elf Turnierteilnahmen, vie-
le schöne Fußballmomente und 
zahlreiche strahlende Kinder-
augen sind eine starke Bilanz 
für die abgelaufene Spielzeit. 
Ebenso gilt den Eltern und Fa-
milien ein großes Dankeschön 
für ihre Unterstützung bei Trai-
ningseinheiten, Spieltagen und 
Turnieren.

Mit dem gelungenen Saisonab-
schluss in Burgbrohl verab-
schieden sich die Bambini nun 
von ihrem ältesten Jahrgang, 
der in die F-Jugend weiterzieht. 
Die Vorfreude auf die kommen-
de Saison ist bereits groß – und 
die jungen Fußballer können es 
kaum erwarten, wieder ge-
meinsam auf Torejagd zu ge-
hen.
Doch auch nach dem letzten 

Turnier wird bei den Bambini 
keine lange Pause eingelegt. 
Die jungen Fußballer werden 
während der Sommerferien 
weiterhin trainieren, um den 
Spaß am Fußball aufrechtzuer-
halten und sich gemeinsam auf 
die kommende Saison vorzu-
bereiten. Dabei stehen weiter-
hin Spiel, Bewegung und die 
Förderung jedes einzelnen Kin-
des im Mittelpunkt.

Die Nachwuchskicker zeigten noch einmal vor zahlreichen Eltern, Großeltern und Fußballfreunden ihr 
Können.
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	■ Gelungene Premiere für die Juniorengarde Team Eifelperle
Die Junioren Showtanzformation siegt in Stromberg

NIEDERDÜRENBACH / 
STROMBERG. Am Sonntag, 
21. Juni, tanzten neben den 
drei Kindermariechen auch die 
beiden Juniorenformationen 
der Turnierabteilung Team Ei-
felperle des Niederdürenba-
cher KVs.
Mit ihrem neuen Gardetanz in 
der höheren Altersklasse der 
Junioren starteten die sieben 
Gardetänzerinnern im Alter 
von acht bis zwölf Jahren im 
Hitzekessel von Stromberg bei 
Qualifikationsturnier im karne-
valistischen Tanzsport in 
Stromberg. Gerade mal vier 
Monate Zeit blieb den Mäd-

chen, um nach Karneval einen 
neuen, anspruchsvollen und 
auf Wettkampfniveau geeigne-
ten Turniertanz einzustudieren.
Ganz neu in der Formation be-
findet sich die zwölfjährige 
Emma Hilger, die erst im 
Herbst zur Showtanzformation 
von Team Eifelperle gefunden 
hatte und bis dato noch nie 
getanzt hatte. Ihr großes Talent 
fiel Trainerin Brigitte Keiper so-
fort ins Auge und so schlug sie 
ihr nach Karneval vor, es auch 
einmal mit dem Gardetanz zu 
probieren. Und dass diese 
Entscheidung Gold wert war, 
zeigte sich in den letzten Wo-

chen. In Windeseile lernte sie 
die erfolderlichen Akrobatik-
elemente und die für sie neue 
Art der vielen Schrittkombina-
tionen.
Und so hieß es dann ohne Auf-
trittsübung am Sonntag, Büh-
ne frei für die Startnummer 4 
von 10, Niederdürenbacher KV. 
Mit dem jüngsten Altersdurch-
schnitt zeigten die sieben Tän-
zerinnen eine fantastische 
Leistung und erzielten einen 
tollen vierten Platz, auf Anhieb 
die ersten Qualipunkte und viel 
Applaus. Dies motiviert nun 
ungemein und nun lautet das 
große Ziel, Teilnahme an der 

Deutschen Meisterschaft! Am 
späten Nachmittag zeigten die 
acht jungen Tänzerinnen mit 
ihrem hochbrisanten Tanz rund 
um die Gefahren von Social 
Media„ Ist das noch Trend 
oder kann das weg? „ eben-
falls eine tolle Leistung und er-
zielten ebenfalls die ersten 
Qualifikationspunkte und Platz 
1 in der Disziplin Schaudarbie-
tung.
Nach den Sommerferien geht 
es für beide Formationen wei-
ter mit den Qualifikationstur-
nieren und bis dahin wird wei-
terhin an den Feinheiten ge-
übt.

Gardeformation� Fotos: Stefanie Seboui Showtanzformation�

	■ Amina Seboui vom Team Eifelperle siegt in Stromberg
Tolle Platzierungen für Marie Thiel und Alicja Retzbach

N I E D E R D Ü R E N B A C H /
STROMBERG. Am Sonntag, 
21. Juni, fand in Stromberg bei 
tropischen Temperaturen ein 
weiteres Qualifikationsturnier 
im karnevalistischen Tanzsport 
statt. Für die Turnierabteilung 
Team Eifelperle waren gleich 
drei Solomariechen in der Al-
tersgruppe der Kinder am 
Start. Den Anfang machte mit 
der eigentlich unbeliebten 
Startnummer 1 von 17 gemel-
deten Solistinnen die neunjäh-
rige Amina Seboui. Oft ge-
hemmt durch extremes Lam-
penfieber konnte sie diesmal 
unbedarft an den Start gehen, 
da sie sich bereits auf den bei-
den Turnieren zuvor die Start-
berechtigung für die im Herbst 
stattfindenden Landesmeister-
schaften ertanzt hatte. Und 
vielleicht war es genau dieser 
Umstand, der nicht nur zur 
persönlichen Bestpunktzahl 
bisher, sondern auch zum 

Start-Ziel-Sieg und der Tages-
höchstwertung der gesamten 
Alterskategorie führte.
Mit Startnummer 11 tanzte 
dann anschließend die erst 

achtjährige Marie Thiel ihren 
diesjährigen Saisontanz. Mit 
einer tollen Leistung und den 
heißen Temperaturen zum 
Trotz gab sie alles und erreich-

te am Ende einen grandiosen 
sechsten Platz, ebenfalls per-
sönliche Bestpunktzahl und 
die Startberechtigung zu den 
Landesmeisterschaften.
Mit Startnummer 14 schloss 
die elfjährige Alicja Retzbach 
den tänzerischen Reigen für 
den Niederdürenbacher KV 
und zeigte ebenfalls eine tolle 
Darbietung. Dies bedeutete am 
Ende einen hervorragenden 
achten Platz, die ersten von 
zwei erforderlichen Qualipunk-
ten und Bestpunktzahl für das 
Jahr 2026. Somit waren die 
ersten acht Plätze durch drei 
Tänzerinnen der Talentschmie-
de Team Eifelperle besetzt, 
worüber sich alle Beteiligten 
sehr freuten. Bereits am kom-
menden Samstag werden 
sechs Tänze auf einem weite-
ren Turnier zu sehen sein, um 
auch dort wieder Qualipunkte 
und die Gunst des fachkundi-
gen Publikums zu ertanzen.

Alicja, Amina, Marie (v.l.)� Foto: Stefanie Seboui
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	■ Erstes „Olbrück-Camp“
Die Sonne und die Kinder strahlten um die Wette
NIEDERDÜRENBACH. Seit ei-
nigen Jahren veranstalten die 
AH Niederdürenbach den „Tag 
der Bewegung“ für die gesam-
te Dorfgemeinschaft. Im letz-
ten Jahr wurde dann der Plan 
geschmiedet: „Ach lass uns 
doch ein Kinderzeltlager mit 
dem „Tag der Bewegung“ ver-
binden!“ Aus der anfänglichen 
Gute-Laune-Idee reifte über 
den Winter ein konkreter Plan 
und es fanden sich schnell ein 
Organisationsteam aus jungen 
Eltern sowie ein Betreuerteam 
für das gesamte Camp.
Und so konnte nun bei herrli-
chem Sonnenschein das erste 
Olbrück-Camp starten. Und 
den Kids wurde wieder viel ge-
boten: Neben der Dorfolympi-
ade stand eine Hüpfburg zur 
Verfügung. Grillen, Kinderdis-
co, diverse Spiele, Kinderkino, 
Stockbrot und eine Nachtwan-
derung durften ebenfalls nicht 
fehlen. Am nächsten Morgen 
stand noch eine Fahrt mit der 
Brohltalbahn an und eine 
Wanderung, bis sich die Kids 
wieder auf dem Sportplatz in 

Niederdürenbach einfanden. 
Wer nun dachte, die Meute sei 
müde, der hatte weit gefehlt. 
Es wurde bis zur letzten Minu-
te des Abbaus ausgekostet 

und gespielt und gelacht. 
Selbst abends beim „Public 
Viewing“ der Alten Herren Nie-
derdürenbach waren wieder 
einige Olbrückcamp-Kids mit 

von der Partie. Am Ende der 
Veranstaltung gab es nur ei-
nen Wunsch: „Bitte bitte 
nächstes Jahr einen Tag län-
ger!!!“

Die Teilnehmer des ersten „Olbrück-Camps“� Foto: Mike Barth

	■ JSG Zissen D1 ist Kreismeister

NIEDERZISSEN. Nach der er-
folgreichen Saison in der Kreis-
klasse im vergangenen Jahr 
und dem Aufstieg in die Leis-
tungsklasse galt es nun für die 
D1-Junioren der JSG Zissen, 
sich in der Leistungsklasse zu 
behaupten.
Die Leistungsklasse 2 war 
durchweg mit starken Teams 
besetzt, sodass fast jedes 
Team der Staffel in der Lage 
war, jede andere Mannschaft zu 
schlagen. Die Spiele verliefen 
dementsprechend äußerst 
spannend und endeten oftmals 
mit nur einem Tor Unterschied.
Trotz einer unglücklichen Auf-
taktniederlage im 1. Spiel ge-
gen die JSG Brohl ließen sich 
die Jungs und Mädchen der 
JSG Zissen nicht entmutigen 

und konnten die nächsten 
Spiele für sich entscheiden. Es 
entwickelte sich schließlich ein 
spannendes Kopf-an-Kopf-
Rennen an der Tabellenspitze. 
Hier wechselten sich die Teams 
der JSG Brohl, des Ahrweiler 
BC II, der SGL Heimersheim 
und der JSG Zissen regelmäßig 
ab.
So fiel die Entscheidung über 
den Staffelsieg dann auch erst 
am letzten Spieltag. Vor dem 
Spieltag führten die JSG Zissen 
und die SGL Heimersheim die 
Tabelle punktgleich an, wäh-
rend der Ahrweiler BC II nur ei-
nen Punkt dahinter lag. Ent-
sprechend motiviert gingen die 
Jungs und Mädchen der JSG 
Zissen auch auf den Platz und 
setzten mit einem 7:0 gegen 

die JSG Elztal-Maifeld ein deut-
liches Ausrufezeichen, während 
die SGL Heimersheim ihr Aus-
wärtsspiel in Insul knapp mit 
1:0 verlor. Damit war der Staf-
felsieg perfekt und die Freude 
bei den Kindern, Trainern und 
Eltern riesig!
Durch den Staffelsieg qualifi-
zierte sich die Mannschaft für 
das Endspiel um die Kreismeis-
terschaft im Fußballkreis Rhein/
Ahr gegen den Staffelsieger der 
Leistungsklasse 1.
Das Endspiel fand am Sams-
tag, 6. Juni, gegen die JSG Re-
magen vor zahlreichen Zu-
schauern auf neutralem Platz in 
Oberwinter statt.
Auch dieses temporeiche Spiel 
verlief äußerst spannend mit 
Torchancen auf beiden Seiten. 

Die Partie auf Augenhöhe, wel-
che dennoch äußerst fair ver-
lief, war nichts für schwache 
Nerven. Erst fünf Minuten vor 
Schluss gelang der JSG Zissen 
der entscheidende Treffer zum 
1:0, dem die JSG Remagen 
nicht mehr viel entgegensetzen 
konnte und somit auch den 
Endstand bedeutete.
Die Freude nach dem Gewinn 
der Kreismeisterschaft war na-
türlich riesengroß. Die Kinder 
wurden mit Medaillen vom Fuß-
ballverband geehrt und waren 
überglücklich.
Das Trainerteam (Marco Laux 
und Ralf Bernardy) sowie die 
Eltern sind mächtig stolz auf 
diese Leistung der Kinder, die 
zu Beginn der Saison sicherlich 
noch niemand erwartet hätte.

Superstolze D1-Junioren der JSG Zissen� Foto: Ralf Bernardy
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	»Kirchliche Nachrichten

Beerdigungsintitut Hans Bous 

	■ Pastoraler Raum Sinzig

Leitungsteam: Dekan Matthias Schmitz, Leiterin Sabine Mombau-
er, Leiter Sebastian Zinken
Assistenz des Leitungsteams: Birgit Eggert
Sekretariat: Birgit Linden
Büro des Pastoralen Raums Sinzig: Zehnthofstr. 11, 53489 Sin-
zig, Tel: 015151308731
Telefonische Erreichbarkeit des Leitungsteams:
Tel.: 02642 / 977111
Mobil: 0151 / 54012400 / 0175 / 1412405 oder 0175 / 4067960
E-Mail: sinzig@bistum-trier.de
Homepage: www.pastoraler-raum-sinzig.de
Facebook: Pastoraler Raum Sinzig
Instagramm: pastoralerraum_sinzig
Zum 14-tägigen Newsletter gelangen Sie über unsere Homepage.

	■ Pfarrei Brohltal Herz Jesu

Mittwoch, 24. Juni
Niederzissen/Villa, 10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier
Brenk, 18.30 Uhr: hl. Messe
Donnerstag, 25. Juni
Oberzissen, 8 Uhr: Abschlussgottesdienst der Grundschule Nieder-
dürenbach
Weibern, 8.30 Uhr: Abschlussgottesdienst der Grundschule
Hausten, 18 Uhr: hl. Messe
Hain, 18.30 Uhr: hl. Messe
Weiler, 18.30 Uhr: Andacht
Freitag, 26. Juni
Burgbrohl, 8.30 Uhr: Ökumenischer Abschlussgottesdienst der 
Grundschule
Wehr, 9 Uhr: Abschlussgottesdienst der Grundschule
Wassenach, 10 Uhr: Abschlussgottesdienst der Grundschule
Kempenich, 10 Uhr: Abschlussgottesdienst der Grundschule auf 
dem Schulhof
Weibern, 11.15 Uhr: Abschlussgottesdienst der Vorschulkinder der 
Kita
Wassenach, 18.30 Uhr: Andacht
Samstag, 27. Juni
Weibern, 17 Uhr: hl. Messe
Weiler, 18.30 Uhr: hl. Messe
Sonntag, 28. Juni

Niederzissen, 11 Uhr: hl. Messe
Wassenach, 11 Uhr: Familien-
gottesdienst
Dienstag, 30. Juni
Engeln, 18 Uhr: hl. Messe
Wollscheid, 18.30 Uhr: hl. Mes-
se

Ferdinand
Lars und Nina mit Maximilian

Tanja und Dieter
sowie alle Anverwandten

Irene Dahm
geb. Drzesga

* 7. August 1957
† 13. Juni 2026

Kondolenzanschrift:
Bestattungen Pfaffinger · z. H. Trauerhaus Dahm 

Hansastraße 33 · 56743 Mendig

Die Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Wenn wir in den Himmel schauen, 
bist du ganz nah bei uns.
Wir vermissen dich sehr.

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

Es gibt Menschen,
die wir in der Erde begraben;
aber andere, die wir
besonders zärtlich lieben,
sind in unser Herz gebettet.
Die Erinnerung an sie 
mischt sich täglich 
in unser Tun und Trachten,
wir denken an sie,
wie wir atmen,
sie haben in unserer Seele
eine neue Gestalt
angenommen,
nach dem zarten Gesetz 
der Seelenwanderung,
das im Reich der Liebe 
herrscht.

Honoré de Balzac

http://www.pastoraler-raum-sinzig.de


Nr. 26/2026	 Olbrück RUNDSCHAU� Seite 35

Jeder Tag ist der Anfang des Lebens,
jedes Leben der Anfang der Ewigkeit.

Rainer Maria Rilke

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied  
von meinem lieben Mann, Bruder,  

Schwager und Patenonkel.

Eugen Seiwert
* 23. August 1944       † 18. Juni 2026

In Liebe:
Elvira Seiwert 
und Angehörige

56651 Oberzissen, Brohltalstraße 24b, den 18. Juni 2026

Der Trauergottesdienst wird gehalten am Freitag, den 26.06.2026 
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle auf  dem Friedhof  in 
Oberzissen, im Anschluss daran erfolgt die Beisetzung.  
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

	■ Abteikirche Maria Laach

Sonn- und feiertags
5.30 Uhr: Morgenhore
7.15 Uhr: Messfeier
9 Uhr: Konventamt
11 Uhr: Messfeier
17.30 Uhr: Vesper
19.45 Uhr: Komplet
Montag bis Samstag
5.30 Uhr: Morgenhore
7.30 Uhr: Konventamt
11.45 Uhr: Tageshore
17.30 Uhr: Vesper
19.45 Uhr: Komplet

	■ Kommunale Finanzkrise
Bund und Länder müssen endlich handeln!

Für die Kommunen ist es zwei 
vor zwölf. Allein 2025 lag das 
kommunale Defizit in Rhein-
land-Pfalz bei über 1,3 Mrd. 
Euro und damit mehr als dop-
pelt so hoch wie im Vorjahr (- 
625 Mio. Euro in 2024) – Ten-
denz steigend. Die anhaltende 
Wirtschaftsschwäche wird die 
Finanzlage weiter verschärfen. 
Hauptursache sind steigende 
Sozialausgaben und wachsen-
de gesetzliche Anforderungen. 

Leidtragende sind die Bürgerin-
nen und Bürger. Es fehlt Geld 
für Kitas, Schulen, Feuerweh-
ren, Straßen und viele andere 
Leistungen der Daseinsvorsor-
ge. Deshalb unterstützt der 
GStB die bundesweite Aktion 
„Kommunen am Limit“. Bund 
und Länder müssen die Hand-
lungsfähigkeit der Kommunen 
sichern. Die Kommunen fordern 
die vollständige Beseitigung 
des Finanzierungsdefizits sowie 
die konsequente Anwendung 
des Grundsatzes „Wer bestellt, 
bezahlt“. Zudem muss in 
Rheinland-Pfalz die strukturelle 
Unterfinanzierung durch eine 
Reform des kommunalen Fi-
nanzausgleichs beendet wer-
den.

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Sehr nah an meinem Sonnenuntergang,
ich segne dich, Leben,
weil du mir nie eine gescheiterte Hoffnung gegeben hast,
keine ungerechte Arbeit,
keine unverdiente Trauer;
weil ich am Ende meiner rauen Straße sehe,
dass ich der Architekt
meines eigenen Schicksals war;
ob ich nun Honig oder die Galle
der Dinge herausgezogen habe,
es war, weil ich Galle
oder leckeren Honig reingetan habe:
als ich Rosensträucher pflanzte,
habe ich immer Rosen geerntet.
Ich liebte, ich wurde geliebt,
die Sonne streichelte mein Gesicht.
Leben, du schuldest mir nichts!
Leben, wir sind in Frieden!� Amado Nervo

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen,
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und stehen.

So auch mit der Liebe der Treuen geschieht:
Sie wegt sich, sie regt sich und ändert sich nicht.

Goethe
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Wendelstraße 9 · 53474 Bad Neuenahr
Tel. 0 26 41- 3 43 31· Fax 0 26 41 - 3 72 55

kbeschmann@t-online.de

Wir suchen:

Kunststofftechniker (m/w/d)

ab sofort, Teilzeit möglich
Gerne auch Wiedereinsteiger. 

Rufen Sie uns an oder  
bewerben sich per E-Mail.

Dental-Labor
Karl Beschmann

Wir sind ein seit 1945 bestehendes familiengeführtes
Logistikunternehmen, welches über die Geschäftsbereiche 
Transport-, Lager- und Umzugslogistik verfügt.

Für unsere Firmenzentrale in 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Abteilungsleiter  
Umzugslogistik m/w/d

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem
professionellen Team, eine übertarifliche Vergütung in 
Verbindung mit einem 13. Gehalt sowie ein Firmenfahrzeug, 
welches auch privat genutzt werden kann.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie uns 
gerne an: info@spedition-neukirchen.de

www.spedition-neukirchen.de Dedenbach (Vertretung vom 13.07.2026 bis 26.07.2026) 
Galenberg (Vertretung vom 01.07.2026 bis 12.07.2026) 
Kempenich/Engeln (Vertretung vom 20.07.2026 bis 02.08.2026) 
Niederzissen (Vertretung vom 27.07.2026 bis 31.07.2026) 
Niederzissen (Vertretung vom 13.07.2026 bis 19.07.2026) 
Oberdürenbach - Buschhöfe (Vertretung vom 06.07.2026 bis
12.07.2026) 
Oberdürenbach - Buschhöfe (Vertretung vom 01.07.2026 bis
12.07.2026) 
Weibern (Vertretung vom 01.07.2026 bis 05.07.2026)

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Olbrück
RUNDSCHAU

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d) Mindestalter: 13 Jahre

Welche Jobs entstehen gerade?
Während die Automatisierung tra-
ditionelle Berufe verdrängt, ent-
steht am Horizont eine völlig neue 
Arbeitswelt. Wer heute Karriere 
plant, darf nicht in den Kategorien 
von gestern denken. Die Digitali-
sierung und der ökologische Wan-
del treiben Berufe voran, die vor 
wenigen Jahren noch wie Sci-
ence-Fiction klangen. Im Zentrum 
dieser Entwicklung steht die 
künstliche Intelligenz. Der „Prompt 
Engineer“ ist das beste Beispiel: 
Er programmiert nicht mehr selbst 
mit komplexem Code, sondern 
füttert Maschinen mit präzisen 
sprachlichen Befehlen, um opti-
male Ergebnisse zu erzielen. Hier 

verschmelzen Linguistik und In-
formatik. Ebenso dringlich ge-
sucht werden „KI-Ethiker“. Sie 
prüfen, ob Algorithmen moralisch 
handeln, Diskriminierung vermei-
den und gesetzliche Vorgaben 
einhalten. Daten sind das neue 
Gold, doch erst diese Spezialisten 
machen sie nutzbar und sicher. 
Ein weiterer Megatrend ist die 
Nachhaltigkeit. Der „Dekarboni-
sierungs-Manager“ unterstützt 
Unternehmen dabei, ihren CO2-
Fußabdruck auf null zu senken. Er 
analysiert Lieferketten, optimiert 
Produktionsprozesse und sichert 
das Überleben von Betrieben in 
einer grün regulierten Wirtschaft.

KI-gestütztes 
Bewerbungscoaching
Der Algorithmus blickt auf den 
Lebenslauf. Binnen Sekunden 
markiert die künstliche Intelli-
genz (KI) Schwachstellen, for-
muliert Anschreiben um und si-
muliert per Video das Vorstel-
lungsgespräch. Digitales Karri-
erecoaching boomt. Doch wie 
viel Nutzen steckt in den auto-
matisierten Beratern?
Die Vorteile liegen in der Ge-
schwindigkeit und der grenzen-
losen Verfügbarkeit. KI-Tools 
analysieren Stellenanzeigen 
und gleichen sie präzise mit 
dem Profil des Bewerbers ab.
Die psychologische Wirkung ist 
jedoch ambivalent. Eine KI be-
wertet nur das Gesagte, nicht das 
Gefühlte. Sie erkennt nicht, ob ein 
Bewerber ins Team passt oder ob 

das Lächeln im Video-Interview 
authentisch wirkt. Zudem neigen 
viele Nutzer dazu, die generierten 
Texte ungeprüft zu übernehmen. 
Das Resultat sind sterile, aus-
tauschbare Anschreiben
Ein weiteres Problem ist die Vor-
eingenommenheit der Systeme. 
KI lernt aus Daten der Ver- 
gangenheit. Wenn diese Daten 
Vorurteile enthalten, pflanzen die 
Tools diese unbemerkt fort.
KI-gestütztes Bewerbungscoa-
ching ist ein mächtiges Werk-
zeug für die Pflicht. Die Kür 
bleibt menschlich. Nutzen Sie 
die Technologie für Struktur, 
Grammatik und den ersten Ent-
wurf. Verfeinern Sie das Ergeb-
nis mit Ihrem eigenen Verstand 
und Ihrer Persönlichkeit.
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KFZ-MarKt

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Rares für Bares gesucht!
Geweihe, Weine, Möbel, Bücher,
Teppiche, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Pelze, Zinn, Uhren, Schmuck,
Bilder, Tonband, Schreib/Nähma-
schinen, LPs, Briefmarken, Mün-
zen, Musikinstr., Fotoapparate,
Militaria, Werkzeuge, Vorwerk u.
Handys. Entrümpelungen zum
Festpreis, kostenl. Hausbesuche.
Reinhardt, Anton-Gabele-Str. 1,
Koblenz, Tel.: 0176/24002191
www.antiquitäten-reinhardt.de

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Josef der Sammler kauft alle Art
von Antiquitäten, Pelze, Uhren,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Abendgarderobe, Besteck, Zinn,
Porzellan, Bilder, Münzen, Militaria,
Mode, Silber, Goldschmuck, zahle
bar. Tel.: 0157-85565727

Dachdecker sucht Arbeit!

Flachdachsanierungen, Dachrin-
nen, Schieferarbeiten, Reparaturen
u. Erneuerungen jegl. Art u.v.m.
Tel.: 0163-1361793

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jeglicher Art,
kostenlose Vor-Ort-Beratung,
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, Tel.: 0178-6282166

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Porzellan. Tel. 0163/2065841

Kaufe Gold und Silber, Schmuck, Bruch- und Zahngold, 
Münzen, Uhren, Bestecke, Zinn, Messing, Kupferteile, 
Märklin-Eisenbahn, Orden, Säbel, Dolche, Kriegsfotos, 
Uniformen, Dekowaffen etc., VERGLEICHEN LOHNT SICH!
Uhrenbatter iewechsel   5 €  
KAUFE AUCH GRÖSSERE NACHLÄSSE - BARZAHLUNG
Ausdorferstr. 8, 53489 Sinzig, Tel. 02642/9473529 o. 0157/83921570

 

 

Mayen 
Marktstraße 21

Tel. 0 26 51 / 8 05 99 23

mittwochs geschlossen
www.schmuck-am-ahrtor.de

www.goldankauf-ahrweiler.de

  Perfekte
Sommerfrische
im Herzen des Schwarzwalds
❱	flexible	Anreise:	Do.,	Fr.	oder	So.
❱	 täglich	reichhaltiges	kalt-warmes	 

Frühstücksbuffet
❱	6	x	HP	mit	Wahlmenü	&	Salatbuffet
❱	 festliches	6-Gang-Überraschungs- 

buffet	am	Samstag
❱	WLAN	&	Parkplatz	kostenlos
❱	 freie	Fahrt	mit	Bus&Bahn	in	der	 

Region	mit	der	KONUS-Gästekarte

7 Nächte      ab 559 € p. P.
(je	nach	Zimmerkategorie)

Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-Lützenhardt
Nördlicher	Schwarzwald

Telefon: 07443 9662-0
info@hotel-breitenbacher-hof.de
www.hotel-breitenbacher-hof.com

Erleben Sie den Sommer- 
Zauber des Schwarzwalds!

JETZT BUCHEN!
„Kleines“ gesucht? kleinanzeigen-regional

Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
������������������������������������������������������������������������������������ 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist 
der Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

ÄRZTE

Wasserversorgung
Wasserversorgungs-Zweckverband „Maifeld-Eifel“
Eichenstraße 12, 56727 Mayen���� 02651/8097-0, Fax 02651/8097-99
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Notrufnummer außerhalb der Dienstzeiten:�������������� 0151/15254199 
Abwasserbeseitigung
Verbandsgemeinde Brohltal
Während der Dienststunden:
Entsorgungs- und Servicebetrieb Bad Breisig/Brohltal AöR
Kapellenstraße 12, 56651 Niederzissen��������������������� 02636/9740-0,
�������������������������������������������������������������������������� Fax 02636/9740-308
Kläranlage Brohltal�����������������������������������������������������������02636/2717
Außerhalb der Dienststunden:
Bereitschaftshandy Bereich VG Brohltal��������������������0176/30063823
Bereitschaftshandy Bereich VG Bad Breisig��������������0176/30063829
Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe������������������������������ 0261 2999-55
Stromversorgung
Störungs-Hotline, Westnetz GmbH������������������������������0800/4112244

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180–5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Weitere Informationen: www.bzk-koblenz.de

ZAHNÄRZTE

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Zentrale Notdienstrufnummer
aus dem Festnetz sowie aus dem Mobilfunknetz:
������������������������������������������������������������������������������01805/258825-56651
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-rlp.de)

APOTHEKEN

•	Opferschutz Polizeipräsidium Koblenz��������������������������0261/103-0
•	Frauenhaus/Frauenberatung������������������������������������� 02633/470588
•	Frauennotruf Koblenz��������������������������������������������������� 0261/35000
•	Traumaambulanz für Opfer von Gewalttaten�����������  02641/386119
•	Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen����������������������������� 08000/116016
•	WEISSER RING Opfertelefon������������������������������������������������116006 
	 Außenstelle Ahrweiler���������������������������������������������� 0151/55164821
•	Telefonseelsorge.���������������������������������������������������� 0800/111 0 111
•	Gleichstellungsbeauftragte des Kreises AW�����������  02641/975-349

HILFE BEI GEWALT GEGEN FRAUEN
Notruf bei Stromausfall
Störungs-Hotline: Westnetz GmbH..............................0800/4112244
Störungs-Hotline für die Ortsgemeinde Burgbrohl: EVM
�������������������������������������������������������������������������������������0261/2999-54
Bei Stromausfällen von länger als 30 Minuten werden alle Feuer-
wehrhäuser in den vom Stromausfall betroffenen Ortschaften be-
setzt.
Dort können bei Störungen der Kommunikationsnetze (Festnetz, 
Mobilfunk) über Funk Notrufe abgesetzt werden.
Giftnotruf-Zentrale Bonn������������������������������������������ 0228/2606211
Entgiftungszentralen:
Vermittlung Krankenhaus
Kemperhof ....................................................................... 0261/4991
Bonn............................................................................. 0228/220108
Durchwahl Entgiftungszentrale für Erwachsene..........0261/4992111
Bonn............................................................................. 0228/220108
Durchwahl Entgiftungszentrale
für Kinder (Intensivstation).......................................... 0261/4992645
Krankenhäuser
Mayen, St.-Elisabeth-Krankenhaus����������������������������������02651/83-0
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Maria-Hilf-Krankenhaus����������02641/83-0
Andernach, Stiftshospital zum Hl. Nikolaus�������������������02632/404-0

Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler��������������02641/759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftsberatung, Migrati-
onsberatung für Jugendliche, Psychosoziale Hilfen für geflüchtete 
Erwachsene, Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle bei 
Suchtthemen (Alkohol, Medikamente, Drogen)
(E-Mail: suchtberatung-ahrweiler@caritas-rma.de)

SOZIALE DIENSTE

Notruf Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr�����������������������112
Polizei�����������������������������������������������������������������������������������110
Polizeiinspektion Adenau���������������������������������������02691/925-0
Polizeiinspektion Bad Neuenahr-Ahrweiler����� 0261/10357399
Polizeiinspektion Remagen����������������������������������02642/9382-0
Kriminalpolizeiinspektion Mayen���������������������������� 02651/8010
Krankentransport���������������������������������������������������������������19222
Freiwillige Feuerwehren im Brohltal:

Wehrleiter Markus Meid�������������������������������������������0178/6627587
1. stellvertr. Wehrleiter Dominik Müller �����������������02636/9782610
2. stellvertr. Wehrleiter Michael Hartung �����������������02655/941542
Feuerwehr Burgbrohl
Wehrführer�������������������������������������������������������������0152/06854436
Feuerwehrgerätehaus�������������������������������������������������02636/1312
Feuerwehr Brenk�����������������������������������������������������02655/941023
Feuerwehr Dedenbach����������� 02646/9156262 u. 0160/90829456
Feuerwehr Engeln�������������������������������������������������0151/27084074
Feuerwehr Galenberg���������������������������������������������02655/960026
Feuerwehr Glees�����������������������������������������������������02636/929058
Feuerwehr Hohenleimbach/Lederbach�����������������0160/97309537
Feuerwehr Kempenich
Wehrführer��������������������������������������������������������������0170/113 8758
Feuerwehrgerätehaus�������������������������������������������������02655/2882
Feuerwehr Königsfeld�������������������������������������������02646/9158002
Feuerwehr Niederdürenbach/Holzwiesen/Hain���������02636/80300
Feuerwehr Niederzissen
Feuerwehr-Einsatzzentrale/-Gerätehaus��������������������02636/6284
Wehrführer���������������������������������������������������������������0171/8664283
Feuerwehr Oberdürenbach/Büschhöfe�������������������0170/4423040
Feuerwehr Oberzissen�����������02636/941803 und 0157/72161177
Feuerwehr Schalkenbach/Vinxt�������������������������������0171/5693931
Feuerwehr Spessart/Hannebach/Wollscheid/Heulingshof,
����������������������������������������������������������������������������� 02655/8129010
Feuerwehr Wassenach������������������������������������������02636/9223293
Feuerwehr Wehr/Steinberger Hof������02636/7937 u. 0151/27708042
Feuerwehr Weibern/Wabern�����������������������������������0175/2069196

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR
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Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei: 
WeKISS | Der Paritätische����������������������������������������������� 02663-2540
(Sprechzeiten Mo., 14-18 Uhr, Di., 9-12 Uhr, Mi. / Do., 9-14 Uhr) 
oder per E-Mail: info@wekiss.de
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe – Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für Pflegeselbsthilfeinteressen und Pflegeselbsthil-
fegruppen – Selbsthilfe für Betroffene, pflegende Angehörige und 
vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg��������������������������������� 02663/916685
E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Ter-
mine nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei. 0261 / 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de

DRK-Kreisverband Ahrweiler
Soziales Service und Beratungszentrum 
Bad Breisig-Brohltal-Sinzig
Sozialer Service: ambulanter PflegeService, HaushaltsService,
Betreuungsservice für Kranke��������������������������������������� 02636/97580
HausNotrufService������������������������������������������������������ 02641/978032
Ambulanter Pflegedienst 
Elisabeth-Haus Weibern���������������������������������������������02655/9392-70
Pflegestützpunkt
Die zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und behinderte Menschen
und deren Angehörige����������������02636/800 554, Fax 02636/800 697
MEDIC – Ambulante Krankenpflege, Burgbrohl�����������02636/941365
Mobiler Hilfsdienst, häusliche Pflege/Krankenpflege
Seniorenzentrum Elisabeth-Haus
Kirchstr. 7, 56745 Weibern����������������������������������������� 02655/9392-70
Seniorendomizil Bad-Tönisstein
An der L113, 56626 Andernach-Kell/Bad Tönisstein��� 02636/9690 0
Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW���������������������� 02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter...... 02641/359391
Hospiz im Ahrtal���������������������������������������������������������� 02641/918750
WEISSER-RING - Hilfe für Kriminalitätsopfer, Opfer-Telefon  
(kostenlos) 116 006
Außenstelle Ahrweiler�������������������������������������������������0151/55164821
Jugend-Hilfe-Verein L.o.S - Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre
Einzeltermine nach telefonischer Absprache unter 02642 / 9057738
oder per E-Mail: los@jhv-aw.de
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher
��������������������������������������������������������� 0163/2702747, 02641/8904763
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
RKS-Rheinischer Krankenpflege-Service .................... 02642/46600
Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae,
Kreis Ahrweiler�����������������������������������������������������������02641/916333
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste
für den Landkreis Ahrweiler e.V.
Betreuungsverein – Beratung von ehrenamtlichen Betreuern
Information zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Tel. 02641 201278, Fax 02641 202421, Internet: skfm-ahrweiler.de,
E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de, Ansprechpartner: Herr Seeger
LISA Möbel-Kleider-Second-Hand����������������������� 02642/998866-0
Infothek-Termine Runder Tisch: SV Gesundheitsschulung e.V. im 
Rahmen der Bewegungskampagne der LZG Rheinland-Pfalz, 
Gemeindehaus Oberwinter, Hauptstraße 75��������������� 0170/1631522
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren, die nicht pfle-
gebedürftig sind. Auf Wunsch Hausbesuch.
Im Joch 1, 56651 Niederzissen����������������������������������� 02636/975899
E-Mail: gemeindeschwester-niederzissen@kv-aw.drk.de
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen), Marktplatz 7,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���������������������������������� 02641/900419
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und  
Informationsstelle für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, 
Marktplatz 6, 56457 Westerburg������������������������������������� 02663/2540
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de

Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de, Geschäftsstelle Verein
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Sinzig
Pestalozzistraße 7, 53489 Sinzig����������������������������02642 / 985353-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Jugendhilfe������������������������������������������������������������� 02642 / 9853539
E-Mail: j.knauf@lebenshilfe-ahrweiler.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig������������������������������� 02642/9853534
�������������������������������������������������������������������������������02642/998437-11
E-Mail: c.rolniczak@lebenshilfe-ahrweiler.de
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst������������������������02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)���� 02642 / 9853533
E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach

LEBENSHILFE KREISVEREINIGUNG  AHRWEILER E.V.

Schiedsperson des Schiedsamtsbezirks I
(Niederzissen, Oberzissen, Galenberg, Niederdürenbach, Schalken-
bach, Königsfeld und Dedenbach) in der Verbandsgemeinde Brohltal ist:
Günter Bell, Kapellenstr. 12, 56651 Niederzissen���� 02636/9740-650
Schiedsperson des Schiedsamtsbezirks II
(Burgbrohl, Glees, Wassenach und Wehr) in der Verbandsgemeinde 
Brohltal ist: Michael Beck, Kapellenstr. 12, 56651 Niederzissen
���������������������������������������������������������������������������������02636/9740-651
Schiedsperson des Schiedsamtsbezirks III
Brenk, Hohenleimbach, Kempenich, Oberdürenbach, Spessart, 
Weibern) in der Verbandsgemeinde Brohltal ist: James Welker,  
Ober Bärens Haus 35, 56746 Spessart��������������������  0151/67610770

SCHIEDSPERSONEN

IMPRESSUM
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Verbandsgemeinde Brohltal
Die Heimatzeitung für Brenk, Burgbrohl, Dedenbach, Galenberg, Glees, Ho-
henleimbach, Kempenich, Königsfeld, Niederzissen, Niederdürenbach, Ober-
dürenbach, Oberzissen, Schalkenbach, Spessart, Wassenach, Wehr und Wei-
bern erscheint wöchentlich.
Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Wilhelmstraße 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Telefon: 02641 97070, www.wittich.de
Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/3
Geschäftsführer: Jens Hofenbitzer 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Jens Hofenbitzer
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Wirz 
Redaktionssystem:	 �cmsweb.wittich.de
Satz und Vertrieb:	 LINUS WITTICH Medien KG
	 56203 Höhr-Grenzhausen

Druck:	 DHW Föhren
Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; 
im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für unver-
langt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers 
gekennzeichnet sein. Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers 
wieder, der auch verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausge-
schlossen. Für Textveröffent lichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit 
der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte An-
zeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge 
von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens 
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 
Gemäß § 9 Abs. 4 des Landesmediengesetzes für Rheinland-
Pfalz vom 4.2.2005 wird darauf hingewiesen, dass alleinige Ge-
sellschafter des  Verlages und der Druckerei sind: Katharina Wit-
tich, Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.
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TYPISCH 
KÖLSCH

FÖRDERVEREIN DES FESTAUSSCHUSS KARNEVAL BAD NEUENAHR-AHRWEILER

Das Benefiz-Open-Air des FAK
Das Benefiz-Open-Air des FAK

Kostüme willkommen!Kostüme willkommen!

D O M S T Ü R M E R
MO-TORRES • MÄTROPOLIS 
FIASKO • STADTRAND
AUERBACH • VEEDEL FOR 12 

AM APOLLINARIS
STADION
BAD NEUENAHR

EINLASS
14.00 UHR
BEGINN
15.00 UHR8.8.

Erwachsene 39 d · Pänz (6-14 J.) 12 d · Pänz (bis einschl. 5 J.) frei

TICKETS UNTER 0157 306 114 28

www.ahbabaheiwa.de

026 41/9188956026 41/9188956
info@kfz-kutscher.de • www.kfz-kutscher.deinfo@kfz-kutscher.de • www.kfz-kutscher.de

Rüstringer Str. 36 B • 53474 Bad Neuenahr-AhrweilerRüstringer Str. 36 B • 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Mit freundlicher Unterstützung


